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Gedenkraum ist wieder  
geöffnet

Ab dem Oster-
wochenende ist 
unser Gedenk-
raum „Juden in 
Buchau“ wieder 
jeden Sonn- und 
Feiertag von 14 - 
16 Uhr geöffnet 
und natürlich auf 
Anfrage.
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Information zum aktuellen 
Sanierungsgebiet „Kern-
stadt III“

Der Bewilli-
gungszeitraum 
des Sanierungs-
gebietes „Kern-
stadt III“ läuft ak-
tuell noch bis 30. 
April 2019. Die 
Stadt Bad Buchau 
plant zwar die 
Beantragung ei-
ner Verlängerung, 

schnell sein lohnt sich aber dennoch!

Seite 28:

Irlands Südosten und  
Südwesten

© Gaeltacht Irland Reisen
Diese vom Evangelischen Bildungs-
werk Oberschwaben (EBO) organi-
sierte Reise wird nicht nur erstmalige 
Irlandreisende erfreuen, sondern auch 
„Wiederholungstäter“ verblüffen.

„Noch’n Gedicht!  
Der große Heinz Erhardt Abend“

Tourist-Information Bad Buchau präsentiert 
Hans-Joachim Heist als Heinz Erhardt am 
24. März um 19:30 Uhr im Kurzentrum Bad 
Buchau.
Heinz Erhardt hat über Jahrzehnte mit seinen 
Wortspielereien und Reimen ein Millionenpub-
likum begeistert und sich in den Herzen unzäh-
liger Comedy-Fans unsterblich gemacht. Auch 
heute, nach vielen Jahren, zählt er noch zu den 
bekanntesten und nachhaltigsten Comedians. 
Seine Art, seine Mimik, seine Gestik – all das 
machten ihn einzigartig und unnachahmlich. 
Unnachahmlich? Sollte man meinen, doch ein 
Komiker hat sich gewagt, den großen Heinz 
Erhardt zu imitieren und das auf so brillante 
Art und Weise, dass das Publikum hin und weg 
ist. Wie er sich bewegt, wie er die Pointen setzt, 
lacht und sich dabei an die Brille greift: Die Imitation erscheint nahezu erschreckend 
perfekt. 
Am Samstag, 24. März um 19:30 Uhr gibt Hans-Joachim Heist Heinz Erhardts beste 
Gedichte, Conférencen und Lieder in Bad Buchau zum Besten.
Hans-Joachim Heist, deutschlandweit bekannt durch seine bissigen Kommentare als 
Gernot Hassknecht in der ZDF Heute-Show, setzt die typische Hornbrille auf und bietet 
einen spitzbübischen Querschnitt durch das pointenreiche Repertoire des sympathischen 
Witzbolds. 
Neben seiner Tätigkeit am Theater und als Parodist wirkte Heist in mehr als 70 Film- und 
Fernsehproduktionen mit. Zu den bekannteren Rollen gehören die des Peter Däumel in 
der Fernsehserie „Diese Drombuschs“ Anfang der 80er Jahre sowie die des Polizeimeis-
ters Fritz Zatopek in „SOKO Köln“.

INFO: 
Nummerierte Sitzplätze zu 25,00 EUR bzw. ermäßigt 23,50 EUR (mit Gästekarte, 
Schüler, Studenten, Schwerbehinderte) sind bei der Tourist-Information, Marktplatz 6 
in Bad Buchau, Tel. 07582 93360 erhältlich. 
Oder bundesweit bei allen Reservix Vorverkaufsstellen www.reservix.de.

An der Abendkasse werden die Restkarten für 27,00 EUR verkauft. Ermäßigte Karten 
sind dort nicht mehr erhältlich. Der Vorverkauf endet am Freitag, 23. März um 12 Uhr. 
Schnell noch die besten Plätze sichern!
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AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

Gemeinderatssitzung  
am 27. Februar
Kurzbericht von der öffentlichen Ge-
meinderatssitzungam 27. Februar.
Tagesordnung
TOP 1: Aktuelle Berichte und Ver-
schiedenes
Frau Mayenberger übernimmt in Vertre-
tung des erkrankten BM Diesch die Sit-
zungsleitung und gibt folgende Termine 
bekannt:
•	6. März: Zusätzliche GR-Sitzung; 

Hauptthema: Bebauungsplan „An der 
Riedlinger Straße“

•	9. März: JHV Sportverein, Evang. Ge-
meindehaus

•	10. März: JHV Feuerwehr, Feuerwehr-
gerätehaus

Gleichzeitig gibt sie nachfolgende Unter-
lagen in Umlauf:
•	Verbandsversammlung Vhs; Jahresab-

schluss 2017, Haushaltsplan 2018
•	Bericht Jugendlager Federsee 2017
•	Transparenzbericht der MDK-Prüfung 

im Marienheim Bad Buchau
   - �Schöffenwahl 2018: HA Müller be-

richtet kurz über die anstehenden 
Schöffenwahlen 2018 und bittet hier-
für um Vorschläge. Bewerbungsunter-
lagen unter www.schoeffenwahl.de

   - �Marienheim: SR Schultheiß bittet die 
Verwaltung, Frau Sandmaier als Ver-
treterin der Bewohner in die Planung 
mit einzubinden. Die Verwaltung 
wird diese Bitte an die Moorheilbad 
gGmbH weiterleiten.

   - �Hauptamtsleitung: SR Schultheiß bit-
tet die Verwaltung um Stellungnahme 
zur öffentlich ausgeschriebenen Stelle 
des Haupt- und Personalamtsleiters zu 
erläutern. HA Müller erwidert, dass 
die Beweggründe dem Gemeinderat 
bekannt seien, er darüber hinaus je-
doch in Abwesenheit des Bürgermeis-
ters keine Erklärung abgeben möchte.

TOP 2: Baugesuch: Neubau eines Ein-
familien-Wohnhauses mit Garage, See-
gasse 35/3

Herr Merz erläutert die Sitzungsvorlage, 
Herr Menz berichtet ergänzend über die 
Erschließungssituation der Abwasserbe-
seitigung und der Wasserversorgung. Die 
Stadt müsse vom Federseeweg bis zum 
Baugrundstück eine Wasseranschlusslei-
tung verlegen.  Der Gemeinderat sieht 
einstimmig keine Hinderungsgründe zur 
Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens.
TOP 3: Bürgerantrag zur Aussetzung 
des Parkverbots am Marktplatz im 
Winterhalbjahr
Herr Merz erläutert in kurzen Worten 
den Antrag seitens Frau Sabine Czwink 
und Herrn Hermann Steinwandel. Die 
Verwaltung schlägt hierfür vor, im Zeit-
raum vom 1. November bis 28. Februar 
die Parkplätze auf dem Marktplatz auch 
an Wochenenden zugänglich zu machen. 
Die Parkregelung sei dieselbe wie bisher, 
d. h. mit Parkscheibe - eine Stunde.
Die Mehrheit der Gemeinderäte stimmt 
dem Vorschlag der Verwaltung zu und 
schlägt eine entsprechende Beschlussfas-
sung in einer der nächsten Gemeinderats-
sitzungen vor.
TOP 4: Antrag wgb: Verkaufsoffene 
Sonntage am 6. Mai und 28. Oktober 2018
Frau Mayenberger gibt den Antrag der 
wgb bekannt, wonach diese für den 6. 
Mai und für den 28. Oktober die Geneh-
migung zur Durchführung von verkaufs-
offenen Sonntagen von 13 - 17 Uhr bean-
tragt. Die Kirchengemeinde wurde hierzu 
angehört.
Nach Kenntnisnahme der Satzung be-
schließt der Gemeinderat einstimmig, 
die als Anlage zum Protokoll beigefügte 
Rechtsverordnung über die Freigabe der 
Ladenöffnungszeiten an den Sonntagen 
6. Mai und 28. Oktober.
TOP 5: Errichtung der Anstalt ITEOS 
durch Beitritt der Zweckverbände KDRS, 
KIRU und KIVBF zur Datenzentrale 
Baden-Württemberg und Vereinigung 
der Zweckverbänden KDRS, KIRU und 
KIVBF zum Gesamtzweckverband 4IT 
am 1. Juli.
HA Müller verweist auf die ausführliche 
Sitzungsvorlage, die jedem Gemeinde-
ratsmitglied per Sitzungsladung zuge-

stellt und dem Protokoll als Anlage bei-
gefügt ist und fasst in wenigen Worten 
den Sachverhalt nochmals zusammen. 
Die Gemeinderäte haben hierzu keine 
weiteren Fragen.
Das Gremium fasst somit folgenden ein-
stimmigen Beschluss:
1.	� Der Gemeinderat Bad Buchau nimmt 

den Sachverhalt zur Kenntnis und 
stimmt dem Beitritt des Zweckver-
bands KIRU zur Datenzentrale Ba-
den-Württemberg und der Vereini-
gung mit den Zweckverbänden KDRS 
und KIVBF zum Gesamtzweckver-
band 4IT zu.

2.	� Der Gemeinderat Bad Buchau be-
auftragt den Bürgermeister, in der 
Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes KIRU die Organe des 
Zweckverbands zum Vollzug aller 
hierzu notwendigen Handlungen zu 
bevollmächtigen. 

Zu den notwendigen Handlungen ge-
hören insbesondere: 
a) �die Zustimmung zum Beitritt des 

Zweckverbands KIRU zur Daten-
zentrale Baden-Württemberg durch 
Vereinbarung der Änderung der 
Satzung der Datenzentrale Baden-
Württemberg 

b) �die Zustimmung zum vorgesehenen 
Vermögensausgleich 

c) �die Zustimmung zur Verschmelzung 
der Betriebsgesellschaften IIRU, 
KRBF und RZRS zu einer hundert-
prozentigen Tochter der aus der 
Datenzentrale Baden-Württemberg 
mit Beitritt der Zweckverbände her-
vorgehenden ITEOS (AöR) 

d) �die Zustimmung zum Fusions-
vertrag der drei Zweckverbände 
KDRS, KIRU und KIVBF und ihrer 
Tochtergesellschaften sowie der Da-
tenzentrale Baden-Württemberg 

e) �die Zustimmung zur Vereinigung der 
drei Zweckverbände KDRS, KIRU 
und KIVBF zum Gesamtzweckver-
band 4IT 

TOP 6: Freiwillige Feuerwehr: Neu-
regelung der Aufwandsentschädigung 
für ehrenamtliche Funktionsträger
Herr Merz erläutert die Sitzungsvorla-
gen, die jedem Gemeinderatsmitglied 
per Sitzungsladung zugestellt und dem 
Protokoll als Anlage beigefügt ist. Der 
Gemeinderat stimmt einhellig der Neu-
regelung der Aufwandsentschädigung für 
ehrenamtliche Funktionsträger zu.

M I T T E I LU N G E N  AU S  B A D  B U C H AU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de
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TOP 7: Managementplan für das FFH-
Gebiet „Federsee und Blinder See bei 
Kanzach“ und Vogelschutzgebiet „Fe-
derseeried“: Benennung von Beirats-
mitgliedern

HA Müller bezieht sich auf das Schreiben 
des Regierungspräsidiums Tübingen und 
erläutert dieses kurz. Das Regierungs-
präsidium bittet um die Ernennung eines 
Vertreters der Stadt Bad Buchau. HA 
Müller schlägt BM Diesch als Beirats-
vertreter vor. Weitere Vorschläge aus dem 
Gremium sind nicht vorhanden. Somit 
wird BM Diesch einstimmig als Beirats-
vertreter gewählt.

Gemeinderatssitzung  
am 6. März
Tagesordnung:
TOP 1: Bebauungsplan „An der Ried-
linger Straße“ 
hier: 
•	Beschluss über die Behandlung der 

Stellungnahme aus der frühzeitigen Be-
teiligung

•	Auslegungsbeschluss
TOP 2: Schussenrieder Straße L 280
a) �Neuer Fahrbahnbelag vom Kreisver-

kehr bis zur Umgehungsstraße
b) �Teilweise Erneuerung von Kanal- und 

Wasserleitungen
TOP 3: Antrag 1+1 Mentoren auf För-
derung
TOP 4: Bürgermeisterwahlen 2018: 
a) Festlegung Wahltermine
b) Stellenausschreibung
c) �Bildung des Gemeindewahlausschus-

ses zur Bürgermeisterwahl 2018

Die Sitzung war zum Redaktions-
schluss dieser Ausgabe noch nicht 
beendet; eine Berichterstattung erfolgt 
im nächsten Federseejournal.

Termine zur  
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 20. März
Gemeinderat

Dienstag, 17. April
Gemeinderat

Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage www.badbuchau.de. 

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

Gedenkraum ist wieder 
geöffnet
Ab dem Osterwochenende ist unser Ge-
denkraum „Juden in Buchau“ wieder 
jeden Sonn- und Feiertag von 14 - 16 
Uhr geöffnet und natürlich auf Anfrage.
Sie finden uns in der Badgasse im fla-
chen Anbau der Tourist-Information Bad 
Buchau.
Im Gedenkraum bekommen Sie Informa-
tionen zur jüdischen Geschichte der ehe-
maligen jüdischen Gemeinde Buchau. Zu 
den Öffnungszeiten besteht die Möglich-
keit in Ruhe Informationstafeln zu lesen 
oder in Vitrinen oder Schubladen per-
sönliche Erinnerungsstücke der früheren 
Mitbürger zu entdecken. Wer Lust hat im 
Arbeitskreis Juden in Buchau mitzuwir-
ken, ist herzlich eingeladen.
Die Termine, wenn wir uns treffen,  
finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.JudeninBuchau.de oder Sie können 
sich bei Charlotte Mayenberger telefo-
nisch erkundigen (07582 2141).
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Information zum aktuellen 
Sanierungsgebiet „Kern-
stadt III“
Der Bewilligungszeitraum des Sanie-
rungsgebietes „Kernstadt III“ läuft 
aktuell noch bis 30. April 2019. Die 
Stadt Bad Buchau plant zwar die Be-
antragung einer Verlängerung, schnell 
sein lohnt sich aber dennoch!

Für Eigentümer, deren Grundstück innerhalb 
des im beigefügten Lageplan dargestellten 
Sanierungsgebietes liegt, besteht daher vor-
erst noch bis 30. April 2019 die Möglichkeit, 
mit Hilfe von Fördermitteln des Bundes und 
des Landes Baden-Württemberg Moderni-
sierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 
an ihren Gebäuden durchzuführen. 
Voraussetzung für die Durchführung pri-
vater Maßnahmen ist der Abschluss eines 
Modernisierungsvertrages mit der Stadt 
Bad Buchau vor Beginn einer Maßnahme.
Sollten Sie Maßnahmen zur Modernisierung 
und Instandsetzung eines Gebäudes planen, 
wenden Sie sich bitte für weitere Informa-
tionen oder ein persönliches Beratungsge-
spräch bis spätestens 21. März an die Stadt-
verwaltung von Bad Buchau, Herrn Helmut 
Müller (07582 808-15, E-Mail: hmueller@
bad-buchau.de), oder die Sanierungsbera-
terin der Stadt Frau Isabell Arnold (07141 
149-240, E-Mail: isabell.arnold@wuesten-
rot.de) von der Wüstenrot Haus- und Städte-
bau GmbH (WHS), Ludwigsburg.
Die Stadt setzt auf eine rege Beteiligung 
der Bürgerschaft bei der Sanierung!

Öffentliche Bekanntma-
chung des Regierungsprä-
sidiums Tübingen
Verordnung des Regierungspräsidi-
ums Tübingen zur Festlegung der Ge-
biete von gemeinschaftlicher Bedeu-
tung (FFH-Verordnung – FFH-VO)
Das Regierungspräsidium Tübingen beab-
sichtigt, zur Festlegung der Gebiete von 
gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Ge-
biete) eine Verordnung gemäß § 36 Absatz 
2 des Gesetzes des Landes Baden-Würt-
temberg zum Schutz der Natur und zur 
Pflege der Landschaft (Naturschutzgesetz 
– NatSchG) vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 
585), zuletzt mehrfach geändert durch Art. 
1 des Gesetzes zur Änderung des Natur-
schutzgesetzes und weiterer Vorschriften 
vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, 
ber. 2018, S. 4), zu erlassen. 
Der vollständige Text dieser Verordnung 
ist in der Zeit vom 15. März - 23. März 
an den Anschlagtafeln an der Stadt Bad 
Buchau sowie auf unserer Internetseite 
www.bad-buchau.de unter amtliche Be-
kanntmachungen einsehbar. 

Achtung geänderter  
Redaktionsschluss
Aufgrund der Osterfeiertage ändert sich 
der Redaktionsschluss der 7. Ausgabe am 
4. April. Die Vereine können bis Mitt-
wochmorgen, 28. März, 8 Uhr ihre Bei-
träge einstellen.
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S C H U L E N

F E D E R S E E S C H U L E

Fünf Jahre Gemeinschafts-
schule - Eine Erfolgsge-
schichte im Südwesten

Die Landesregierung feierte im Febru-
ar 2018 „Fünf Jahre Gemeinschafts-
schule in Baden-Württemberg“. Beim 
Festakt in Stuttgart war viel Promi-
nenz aus Politik, Bildung, Wirtschaft, 
Industrie und Handel vertreten. 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
lobte das Engagement und die Aufbauar-
beit der gut 300 Gemeinschaftsschulen im 
Land. „Sie sind Pioniere mit ihrer Arbeit 
– darauf können Sie und wir stolz sein. Ich 
wünsche mir, dass die pädagogische Arbeit 
auch auf andere Schularten ausstrahlt.“ 
Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann 
betonte: “Nach fünf Jahren kann die jun-
ge Schulart Gemeinschaftsschule auf eine 
dynamische und flächendeckende Ent-
wicklung zurückblicken. Die Landesre-
gierung bekennt sich zur Gemeinschafts-
schule und unterstützt diese. Ich traue der 
Schulart viel zu. Die Gemeinschaftsschu-
len können mit Selbstbewusstsein in die 
Zukunft blicken.“ Vertreter der Federsee-
schule Bad Buchau waren „vor Ort“, um 
das Geburtstagsfest mitzufeiern.
Als innovative Gemeinschaftsschule hat 
sich die Federseeschule seit ihrer Ge-
burtsstunde im Schuljahr 2013/14 bes-
tens entwickelt, die Anmeldezahlen in 
der Eingangsklasse der Sekundarstufe 
haben sich seitdem verdrei- bis vervier-
facht und auch der schulische Einzugsbe-
reich hat sich stetig erweitert. Vor diesem 
Hintergrund gab es in der Federseeschu-
le, Gemeinschaftsschule Bad Buchau an-
lässlich der offiziellen Geburtstagsfeier 
der Landesregierung „5 Jahre Gemein-
schaftsschule“ viel Anlass zur Freude.

Einladung  
zur „Gläsernen Schule“
Am Mittwoch, 14. März, von 16:30 - 
19 Uhr geben Schüler, Lehrer und El-
tern Einblicke in die Federseeschule. 
Es erwarten Sie Aufführungen, Aus-
stellungen und Mitmachangebote. Die 
Auftaktveranstaltung findet um 16:30 
Uhr im Foyer der Schule statt. 
Die Theater-Clubs unterhalten mit ei-
nem Auszug aus dem regionalen Thea-
terstück „Das Nebelmännlein vom Fe-
dersee“. Es wird viele attraktive Preise 
zum aktuellen Quizspiel „Die Gemein-
schaftsschule und Du“ geben, an dem 
sich interessierte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene beteiligen können. In-
haltlich wird es hierbei u.a. um Themen 
wie die Sprachenfolge “Englisch, Fran-
zösisch, Spanisch”, die digitale Lern-
umgebung DiLer und die spezielle Be-
gabtenförderung unter dem Motto „Wir 
können mehr“ gehen. 
Des Weiteren wird die Gemeinschafts-
schule am Federsee den „5. Geburtstag 
der Gemeinschaftsschule in Baden-Würt-
temberg“ feiern und eine große Geburts-
tagstorte anschneiden. Der Chor der Pri-
marstufe wird die Besucher mit frischen, 
dynamischen Liedern unterhalten.
Im Rahmenprogramm werden zahlrei-
che Ausstellungen und Vorführungen der 
Kinder und Jugendlichen Einblicke in die 
Arbeit der Schule geben. Des Weiteren 
freuen sich die Schüler- und Lehrerschaft 
darauf, dass die Schule für ihr besonders 
qualifiziertes Konzept im sport- und be-
wegungserzieherischen Bereich der Pri-
marstufe ausgezeichnet werden wird.
An Stellwänden und Infoständen erhalten in-
teressierte Besucher Informationen über das 
Pädagogische Konzept der „Gemeinschafts-
schule am Federsee“, die Schulhauserwei-
terung mit neuer Mensa und Unterrichts-
räumen, die Beratungsarbeit und „Günstige 
Busanbindungen“ zur Federseeschule.
Selbst wer „shoppen“ will, wird auf seine 
Kosten kommen! Einkaufsmöglichkeiten 
gibt es bei der Schülerfirma der Federsee-
schule, die Schulmaterialien anbietet, so-
wie beim Bücherflohmarkt des Schulför-
dervereins. Für das leibliche Wohl werden 
Eltern und Lehrer der 4. Klassen sorgen. 
Alle interessierten Personen, die Schüler- 
und Elternschaft sowie insbesondere die 
zukünftigen Fünftklässler mit Eltern sind 
herzlich eingeladen. Die Schulgemein-
schaft der Federseeschule freut sich auf 
Ihren Besuch.

Anmeldung Klasse 5
Die offizielle Schulanmeldung für die 
Klasse 5 der Federseeschule, Gemein-
schaftsschule Bad Buchau findet statt 
am Mittwoch, 21. März, von 8 - 20 Uhr 
und Donnerstag, 22. März, von 8 - 17 
Uhr.
Bei Fragen oder Wunsch nach telefoni-
scher Terminvereinbarung: 
Tel. 07582 9329-0, Fax 07582 9329-22,
rektorat@federseeschule.de

PROGYMNASIUM BAD BUCHAU

Anmeldung für Klasse 5
Schülerinnen und Schüler, die im 
Schuljahr 2018/2019 in das Progym-
nasium Bad Buchau eintreten wollen, 
können am Mittwoch, den 21. März 
und am Donnerstag, den 22. März je-
weils von 8 - 18 Uhr durchgehend im 
Sekretariat angemeldet werden. 
Für Fragen und Informationen steht die 
Schulleitung zur Verfügung. Bitte legen 
Sie zur Anmeldung das Formular "An-
meldung bei der weiterführenden Schule" 
(Blatt Nr. 4) sowie die „Grundschulemp-
fehlung“ (Blatt Nr. 5) vor. 

V O L K S H O C H S C H U L E

Schnelle Gerichte für Berufstätige und 
Singles
Hier gibt es schnelle, leckere und raffi-
nierte Rezepte in Kombination mit fri-
schen und fertigen Lebensmitteln. Heute 
erfahren Sie, wie Sie einfache, schnelle 
und leckere Gerichte zubereiten können 
mit verschiedenen Hilfsmitteln. Lassen 
Sie sich überraschen und seien Sie offen 
für Neues.
Bitte mitbringen: Geschirrtücher, Behäl-
ter und Schürze. Lebensmittelkosten von 
ca. 12,00 € werden im Kurs abgerech-
net.
Dienstag, 20. März, 17 - 20 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Auf dem Bahndamm 3, Fe-
derseeschule, Küche, EG, 18,00 EUR, 
D30520, Gloria Bruggesser

Osterbacken für Kinder (4-12 Jahren)
Bäcker Wolfgang Kurray backt mit Euch 
Hefeosterhasen, Osternester und anderes 
Gebäck. Danach stellen wir Biskuitteig 
her und backen daraus (mit mitgebrach-
ten Formen) Osterhasen, Osterlämmer, 
Osterhühner und Osterfische. 
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Bitte mitbringen: Osterbackformen, Ge-
schirrtuch, Handtuch, Schürze, Korb oder 
Blech für Gebackenes. Lebensmittelkos-
ten von ca. 3,50 EUR werden im Kurs 
abgerechnet.
Donnerstag, 22. März, 17 - 20 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Auf dem Bahndamm 3, Fe-
derseeschule, Küche, EG, 14,40 EUR, 
D30505J, Wolfgang Kurray

Bodystyling - Training für jede Musku-
latur und Stabilisation
Das Herz-Kreislauf-System kommt in 
Schwung, Problemzonen werden durch 
Kraftausdauer trainiert, Muskeln ge-
dehnt und Gelenke mobilisiert. All dies 
wirkt sich positiv auf Gesundheit, Figur 
und körperliches Wohlbefinden aus, was 
im alltäglichen Leben gefordert ist. Am 
Ende des Kurses hat jeder Teilnehmer 
eine sinnvolle Auswahl an Übungen, die 
zu Hause fortgeführt werden können.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch und 
ein Getränk.
Montag, 9. April, 9 - 10:15 Uhr, 6 Vormit-
tage, 88422 Bad Buchau, Schlossplatz 8, 
Haus der Vereine, 43,00 EUR, D30231, 
Inge Moeller

5 Minuten Make-up - natürlich gut 
aussehen
Sie lernen, Ihren Typ optimal zu betonen. 
Jeder Teilnehmerin wird eine Gesichts-
hälfte geschminkt, die andere schminken 
Sie selbst. Mit den richtigen Farben und 
ein paar Tricks gelingt das im Handum-
drehen. Bitte ungeschminkt kommen. 
Materialkosten von ca. 3,00 € werden im 
Kurs abgerechnet.
Montag, 9. April, 18 - 20:15 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Seegasse 8, Kosmetik-
studio, 15,60 EUR, D30416, Renate 
Schweikardt
Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei der 
Volkshochschule an! 
vhs Oberschwaben, Hauptstr. 35, 
88326 Aulendorf, Tel. 07525 9239340, 
Fax: 07525 92393490, 
www.vhs-oberschwaben.de
Email: info@vhs-oberschwaben.de
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6, 
Dienstag von 9:30 - 11:30 Uhr, 
Tel. 07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

Veterinäramt Biberach  
informierte Jäger über  
afrikanische Schweinepest
Dr. Hans Peter Sporleder vom Vete-
rinäramt Biberach hat bei der Jah-
reshauptversammlung des Hegerings 
Bad Buchau-Federsee die anwesenden 
Jäger über die ASP und deren Folgen 
informiert.
Vor dem interessanten Vortrag konnte die 
Jahreshauptversammlung zügig in allen 
Tagesordnungspunkten durchgeführt wer-
den. Alle Verantwortlichen stellten sich 
zur Wiederwahl, und wurden einstimmig 
für eine weitere Periode in ihren Ämtern 
bestätigt. Beim Ausblick für die Termine 
im Jahr 2018 wies Roland Zell bereits auf 
den 30. September hin, bei welchem der 
Schießnachweis zur Teilnahme an Drück-
jagden im Schießzentrum Wallenhausen 
erworben werden kann.
Danach horchten die Mitglieder aufmerk-
sam den Ausführungen von Herrn Dr. Spor-
leder zu. Er gab Auskunft zur Krankheit, 
den Erkennungsmerkmalen und deren Ver-
lauf, bis hin zum Tod der Tiere nach ca. 14 
Tagen. Auch zeichnete er den Weg der ASP 
von Afrika bis Europa nach. „Leider ist eine 
Prognose, wann die ASP erstmals in Baden-
Württemberg ausbricht, nicht möglich“, so 
Dr. Sporleder. Einige in der Öffentlichkeit 
kursierenden, falsch verstandenen Sachver-
halte konnte er mit Zahlen und Fakten rich-
tig stellen. Der Hegeringleiter Klaus Funk 
bedankte sich bei Hr. Dr. Sporleder für die 
Ausführungen, insbesondere dafür, dass er 
sich noch die Zeit nahm, bei der anschlie-
ßenden Erörterungsrunde alle Fragen zu 
beantworten. Dies nahmen die Mitglieder 
dann auch reichlich in Anspruch.

Adelindisverein

Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 13. März um 19:30 
Uhr findet im Haus des Gastes – Dach-
klause Bad Buchau die 4. Mitgliederver-
sammlung des Adelindisvereins statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
TOP 3: Kassenbericht 2017
TOP 4: Kassenprüfungsbericht
TOP 5: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6: Satzungsänderung
TOP 7: Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Es ergeht herzliche Einladung!
gez. Peter Diesch, 1. Vorsitzender

Vorbereitungen für das 
große Heimatfest sind an-
gelaufen

Das große Heimatfest des gesam-
ten Federseeraumes, das Adelindis 
Heimat- und Kinderfest findet vom  
15. - 18. Juni statt.
Die ersten Vorbereitungen sind längst am 
Laufen. Schon seit November 2017 sind 
die Nähfrauen dabei, die Kostüme für den 
Festumzug herzurichten. Insbesondere 
die Kostüme der kleinen Nonnen wer-
den in neuem Glanz erstrahlen, da diese 
schon in die Jahre gekommen sind.

Ein Stamm von ca. 15 Nähfeen, die schon 
seit 30 Jahren mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement das Adelindisfest unterstüt-
zen, kümmert sich um diese Aufgaben.
Trotz der vielfältigen Arbeit herrscht an 
den Nähabenden der Damen allzeit gute 
Stimmung. Verstärkung wird dringend 
gesucht. Vor allem jüngere Kräfte sind 
herzlich willkommen.
Die Nähabende finden immer donners-
tags um 19 Uhr in der Handarbeitsstube 
der Federseeschule statt. Schauen Sie 
doch einfach mal vorbei!

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N
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Bürger für 
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10 - 14 Uhr, Donnerstag 13 - 17 
Uhr, Samstag 13 - 17 Uhr: Kaffee, Tee, 
Schokolade, alkoholfreie Getränke, Ku-
chen und Herzhaftes
Information und Teilhabe: 
Bürgerinfostelle, Gründung von Freizeit- 
und Gesprächsgemeinschaften, private 
Feste und Kaffeerunden, Vorträge und 
Lesungen, Vereinsabende nach Abspra-
che

Vortrag
Vortag zum Thema Pflegeleistungen am 
14. März, ab 19 Uhr im Bürgercafé mit 
Frau Lisa Thiel Sozialpädagogin (B.A.), 
Qualifizierte Pflegeberaterin, AOK - Die 
Gesundheitskasse Ulm-Biberach. Eintritt 
frei!

FBG Forstbetriebsgemeinschaft 
Bad Buchau und Federseege-
meinden

Jahreshauptversammlung
Am 16.05.1998 wurde die Forst-
betriebsgemeinschaft Bad Buchau 
und Federseegemeinden w.V. (kurz: 
FBG) im Gasthaus "Mohren" in Bad 
Buchau/Kappel gegründet.
Seit 20 Jahren hat nun die FBG die Wäl-
der seiner Mitglieder von der Pflege über 
die Ernte bis zur Wiederaufforstung be-
treut. Die Entwicklung der nächsten Jahre 
im Wald und in der FBG wird wieder von 
neuen Herausforderungen geprägt sein. 
Zur Info drüber lädt die FBG ihre Mit-
glieder am 10. März in Oggelshausen im 
Gasthaus "Löwen" um 15 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung 2018 ein.

Kolpingsfamilie 
Bad Buchau

Einladung zur 66. ordentli-
chen Generalversammlung 
2018 
Termin: Samstag, 17. März um  
20 Uhr; Ort: Bischof-Sproll-Haus in 
Bad Buchau, Kleiner-Saal

Tagesordnung: 
  1.	Begrüßung, 1. Vorsitzender
  2.	Tätigkeitsberichte
  3.	Kassenbericht, Fr. Dobler
  4.	Kassenprüfungsbericht
  5.	Aussprache zu den Berichten
  6.	Entlastung der Vorstandschaft
  7.	Wahlen Kassenprüfer, Schriftführer
  8.	Verschiedenes, Anträge
  9.	140 Jahre Kolping Bad Buchau
10.	Schlusswort
Anträge müssen schriftlich bis 10. März 
beim 1. Vorsitzenden, eingereicht wer-
den. 
Thomas Beck

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

Nachleseabend
Die Narrenzunft Moorochs e.V. Bad 
Buchau lädt alle Mitglieder und Freun-
de zum Nachleseabend mit Narren-
stammtisch am Samstag, den 10. März 
um 19:30 Uhr ins Zunftheim ein.
Neben einem Rückblick auf die Fasnet 
2018 werden auf Antrag an treue Häs- 
und Maskenträger die begehrten Laufor-
den in Bronze, Silber oder aber sogar in 
Gold ausgegeben. 
Anträge für Lauforden gibt es bei den 
Zunftverantwortlichen und auf der Moor-
ochsenhomepage zum Download.
Auch liegen die Fotoalben der Mooroch-
senzunft mit Bildern der vergangenen 
Fasnet und des zurückliegenden Jahres an 
diesem Abend erstmalig zum Bestaunen 
und zur Nachbestellung aus. Anschlie-
ßend stehen diese Fotoalben bei allen 
Veranstaltungen im Zunftheim zur An-
sicht zur Verfügung. 
Weiter können an diesem Abend bei 
Häsmeisterin Heidi Fechner Hässtoff 
und Masken für die kommende Fasnet 
2019 vorbestellt werden. Anschließend 
ist beim Narrenstammtisch ausreichend 
Gelegenheit die närrische Geselligkeit 
untereinander zu pflegen.

Terminvorschau:
Nachfolgend die aktuell feststehenden 
Termine für das weitere Narrenjahr 2018:
•	1. Mai: Maitour
•	5. Mai: 6. Motorradweihe in Bad 

Buchau
•	9. Mai: Jahreshauptversammlung im 

Evang. Gemeindehaus

Prostatakrebs 
Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau

Vortrag über Komplement-
ärmedizin bei Prostatakar-
zinom
Am Freitag den 16. März lädt die 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Bad 
Buchau-Federsee zu dem sehr aktuel-
len Vortrag mit Thema: "Komplemen-
tärmedizin bei Prostatakarzinom" ein.
Als Referent hat zugesagt Herr Dr. med. 
Axel Eustachi, Facharzt für Allgemein-
medizin mit Zusatzausbildung in Natur-
heilkunde und traditioneller chinesischer 
Medizin., im Kompetenzzentrum für 
Komplementärmedizin und Naturheil-
kunde. Das Kompetenzzentrum ist Teil 
des Klinikums rechts der Isar, München. 
– TUM MRI.
Wissenschaftliche Schwerpunkte liegen 
in der Gesundheitsförderung, der Un-
tersuchung von Nutzen, Wirksamkeit 
und Sicherheit von Naturheilverfahren 
und Komplementärmedizin sowie in der 
Entwicklung von Konzepten und Inst-
rumenten zur Verbesserung der gesund-
heitsorientierten, patientenzentrierten 
Versorgung. In diesen Bereichen sind 
zahlreiche Studien abgeschlossen Herr 
Dr. med Axel Eustachie wird von seiner 
wissenschaftlicher Tätigkeit und seinen 
Erfahrungen referieren und zur Diskussi-
on einladen.
Der Vortrag mit Diskussion findet am 
Freitag den 16. März von 10 - 11:30 Uhr 
im Kurzentrum, Gr. Saal Bad Buchau, am 
Kurpark 1 statt.
Eingeladen sind alle Interessierte, Bürger 
und Bürgerinnen der Federseeregion mit 
Umland, Kur- und Feriengäste, Patienten 
vom Gesundheitszentrum Federsee. 
Der Eintritt ist kostenlos.

Mitgliederversammlung
Im Anschluss des Vortrages von Herrn 
Dr. A. Eustachie findet die jährliche 
Mitgliederversammlung am 16. März 
der Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
von 11:30 - ca. 12:30 Uhr statt.
Nach der Versammlung ist für die anwe-
senden Mitglieder gemeinsames Mittag-
essen im Saal Bad Buchau Kurzentrum.
Die Selbsthilfegruppe Bad Buchau hat 
etwa 145 Mitglieder aus dem gesamten 
Bereich Oberschwaben, vom Bodensee, 
Memmingen,Ulm über die Schw. Alb bis 
Reutlingen, Heidenheim.
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Die Tagesordnung:
•	Begrüßung mit Protokoll der Mitglie-

derversammlung 2017
•	 Jahresbericht Rückschau 2017
•	Vorsitzender
•	Kassenbericht Schatzmeister
•	Kassenprüfung mit Bericht vom Kas-

senprüfer E. Zell
•	Aussprache und Entlastung der Vor-

standschaft
•	Wahlen Nachrücker für Beirat; Anträge 

müssen schriftlich 2 Wochen vor Ver-
sammlung beim Vorsitzenden einge-
reicht werden

•	Verschiedenes
•	Vorschau Programm 2018
•	 Jubiläum 15 Jahre Prostatakrebs SHG 

Bad Buchau 14. September 2018.
Die Vorstandschaft lädt Mitglieder und 
Interessierte herzlichst ein.

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im 
Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet. 
Das Büro befindet sich am Marktplatz 6 
am Seiteneingang. Bonushefte bitte ein-
werfen, es wird gestempelt zugesendet.
Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de
Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere Ge-
schäftsstelle. Die Sportangebote können 
Sie auch von der Homepage herunterladen.

Einladung zur  
Generalversammlung 2018 
Termin: 	 Freitag, 9. März um 20 Uhr; 
Ort: 		�  Evangelisches Gemeinde-

haus in Bad Buchau
Tagesordnung: 
TOP 1: Erstattung des Jahresberichtes 
durch die Vorsitzenden 
TOP 2: Kassenbericht durch den Finanz-
referenten 
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 4: Bericht der einzelnen Abteilungsleiter 
TOP 5: Entlastung des Vorstandes und 
der Kassenprüfer für das Jahr 2016 und 
für das Jahr 2017 
TOP 6: Beschlussfassung über Anträge 
Zum Zeitpunkt des Erstellens dieser Ein-
ladung liegt den Vorsitzenden (noch) kein 
Antrag vor. 
Anträge müssen gemäß § 18 Abs. (2) un-
serer Satzung bis spätestens 2 Wochen 

vor der Generalsversammlung bei einem 
der beiden Vorsitzenden schriftlich ein-
gereicht werden und von 10 Mitgliedern 
unterzeichnet sein. 
TOP 7: Kandidatenvorstellung für die Wahl 
des Vorstandes des SV 1848 Bad Buchau
TOP 8: Neuwahlen des Vorstandes und 
der Beisitzer 
TOP 9: Ehrungen 
TOP 10: Verschiedenes

Water-Slider und Skifahrer 
von der Sonne verwöhnt
Am vorletzten Samstag konnte der 
Skiclub Bad Buchau erstmals seine 
neue Ausfahrt „SNOW&PARTY“ ver-
anstalten, eine Initiative der jungen 
Generation des Skiclubs.
Am frühen Morgen ging es mit dem Bus 
von der Federseeschule in Bad Buchau 
nach Laterns in Vorarlberg. Gestärkt mit 
frischen Brezeln konnten die knapp 75 
Teilnehmer bei strahlendem Sonnenschein 
und besten Schneeverhältnissen in einen 
tollen Ski- und Rodeltag starten. Das Wet-
ter spielte an diesem Tag definitv mit und 
zeigte sich von seiner besten Seite. 
Einen weiteren Blickfang bot das unbe-
schreibliche Panorama. Das Tal mit Ne-
bel verdeckt, spitzten die Gipfel der um-
liegenden Hügel und Berge hervor.
Nach sonnigen Abfahrten, spektakulären 
und durchaus erfolgreichen Water-Sli-
ding-Versuchen sowie mutigen Rodel-
abfahrten warteten bei Après-Ski-Musik 
unten im Tal am Skibus heißer Glühmost, 
kühles Bier und auf dem Grill brutzelnde 
Steaks auf die Teilnehmer. 
Der Skiclub Bad Buchau bedankt sich bei 
allen Teilnehmern und freut sich auf viele 
Anmeldungen für das nächste Event: die 
letzte Ausfahrt der Saison am 10. März 
nach Warth am Arlberg. Ein Skigebiet 
das optimales Terrain bietet sowohl für 
Pistenfahrer jeden Levels als auch Free-
rider, zumal zeitgleich das Thule Freeride 
Testival in Warth gastieren wird. 
Anmeldung: bis Donnerstag 8. März bei 
Sport-Konrad 07582 8900 in Bad Buchau
Weitere Informationen auf unseren Social 
Media Seiten 
facebook.com/SkiclubBadBuchau; 
instagram.com/skiclub_badbuchau.

SVB Abt. Fußball

Punktspiele der  
Fußballabteilung
Samstag, 10. März
15:30 Uhr SVB - Tus Ergenzingen A-
Junioren

Sonntag, 11. März
13:15 Uhr FV Bad Schussenried II - SVB II 
15 Uhr FV Bad Schussenried I - SVB I

Samstag, 17. März
13 Uhr FV Ravensburg - SVB A-Junioren

Sonntag, 18. März
13:15 Uhr SVB II - FV Altshausen II
15 Uhr SVB I - FV Altshausen I

Sämtliche Spiele finden bei schlechter 
Witterung auf dem Kunstrasenplatz statt. 
Kurfristige Absagen sind möglich.

Jugendabteilung

SVB-Nachwuchs weiter 
heiß auf Titeljagd!
Nachdem die C-, D- & E-Jugenden 
eine sehr erfolgreiche Hallenrunde 
hingelegt haben, dürfen natürlich auch 
unsere F-Jugend-Raketen nicht ver-
gessen werden!
Die erstmals in der Halle spielende F-Ju-
gend steigerte sich bei insgesamt 7 Teilnah-
men zunehmend und holten nach einem gu-
ten 3. Platz in Schussenried, einem 2. Platz 
in Uttenweiler, bei dem man noch knapp im 
Finale unterlag, nun den absolut verdienten 
Turniersieg beim FV Fulgenstadt!
Dort legten die Kids noch leicht zurück-
haltend mit einem 0:0 los. Bereits im 
zweiten Spiel gab es einen souveränen 
Sieg gegen SV Fleischwangen. Mit ei-
nem 3:0 gegen den SV Betzenweiler/
Dürmentingen und mit einem 1:0 gegen 
den bis dahin unbesiegten SV Bolstern 
I konnte der Gruppensieg und somit 
der Einzug ins Finale gesichert werden, 
wo mit dem SV Herbertingen ein ech-
ter "Brocken" wartete. Es ging hin und 
her, ehe sich die Freibeuter vom Feder-
see schließlich mit 4:3 durchsetzten und 
den Pott nach Bad Buchau holten! Den 
wilden Kickern und ihrem Trainerteam 
herzlichen Glückwunsch zu dieser Top-
leistung!

Werbung in eigener Sache:
Wir sind 20 heiße Kicker bei denen der 
Spaß im Vordergrund steht und freuen 
uns über jeden weiteren Mini-Freibeuter, 
der mit uns die Fußball-Weltmeere unsi-
cher machen möchte ... bist DU Jahrgang 
2009/2010, dann bist Du herzlich bei uns 
willkommen! Wir trainieren jeden Don-
nerstag (Bittelwiesensportplatz/-halle) und 
jeden Freitag (Federseeschule Stadion/
Halle) jeweils von 16:30 - 18 Uhr ... DU 
bist gerne zum Schnuppern eingeladen!!!
Kontakt für Fragen: 
Torsten Heinz 0173 3217038
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Abt. Faustball

Faustballer des SV Bad 
Buchau erfolgreich in der 
Hallen-Runde der Bezirksli-
ga Süd

Von links nach rechts: Peter Renz, Mar-
kus Fechter, Matthias Kienzler, Andreas 
Berdami, Gerhard Kienzler, Patrick Pieper
Faustball hat Tradition in Bad Buchau 
und so kämpfen die Faustballer seit be-
reits über 50 Jahren um Punkte, Spiele, 
Pokale und Meisterschaften. Auch in 
diesem Jahr hat sich wieder ein schlag-
kräftiges Team zusammengefunden, 
das sich erfolgreich platzierte.
Der erste Spieltag konnte mit zwei ver-
lorenen Spielen für die Buchauer nicht 
schlechter beginnen; Hoffnung gab aber 
das dritte Spiel gegen die Mannschaft 
des VFB Friedrichshafen 2, den souve-
ränen späteren Meister der Bezirksliga 
Süd, das im dritten Satz mit 15:14 ge-
wonnen werden konnte. Somit fügten 
die Buchauer den Faustballern aus 
Friedrichshafen ihre einzige Niederlage 
in der Hallenrunde zu.
An den Spieltagen zwei und drei in Ille-
rieden und Mühlhofen zeigte die Mann-
schaft eine ausgeglichene Leistung mit 
insgesamt drei Siegen und vier Niederla-
gen.
Als Highlight aus Sicht der Buchauer 
Mannschaft erwies sich der vierte und 
letzte Spieltag in Friedrichshafen, an dem 
alle vier Spiele gewonnen und somit ein 
guter vierter Platz in der Abschlusstabelle 
erkämpft werden konnte.
So schaut die Buchauer Mannschaft mit 
Peter Renz, Gerhard Kienzler, Matthias 
Kienzler, Patrick Pieper, Markus Fechter 
und Andreas Berdami auf eine erfolgrei-
che Hallenrunde zurück, die sich durch 
eine geschlossene Mannschaftsleistung 
und ein gutes Miteinander der Faustballer 
auszeichnete.

Gerade die Verbundenheit der Faustball-
gemeinde, das variable und doch tech-
nisch anspruchsvolle Spiel, die stets im 
Auge gehaltene Fairness der Mannschaf-
ten untereinander und die respektvolle 
Anerkennung der Leistung der gegne-
rischen Mannschaft macht die Sportart 
Faustball zu dem, was sie ist – etwas ganz 
Besonderes.
Das Training der Faustballer findet stets 
montags von 20:30 - 22 Uhr in der Sport-
halle der Federseeschule in Bad Buchau 
statt. Alle, die in diese spannende und 
begeisternde Sportart hineinschnuppern 
möchten, sind herzlich dazu eingeladen, 
einmal unverbindlich bei einer Trainings-
einheit vorbeizuschauen.

Abt. Handball

Federseebank Bad Buchau 
sucht sportlich begabte 
Kinder
Bei der VR-Talentiade-Sichtung am 
10. März dürfen Mädchen und Jungen 
2007 und jünger zeigen, was in ihnen 
steckt.
Der SV Bad Buchau und die Federsee-
bank Bad Buchau organisieren zusam-
men ein Sportfest, bei dem besonders 
begabte Kinder für die Sportart Handball 
entdeckt werden sollen.
Die Volksbanken Raiffeisenbanken in 
Württemberg haben das Konzept im Jah-
re 2001 zusammen mit den Sportfachver-
bänden der Sportarten Fußball, Handball, 
Leichtathletik, Ski, Tennis und Turnen 
aufgestellt. Im Jahr 2009 stieß dann noch 
die Sportart Golf als 7. Sportart hinzu. 
Seit 2010 finden die VR-Talentiade-
Veranstaltungen auch in den benannten 
Sportarten in Baden und Südbaden und 
somit in ganz Baden-Württemberg statt.
Im 17. Jahr der Kooperation beginnt die 
Veranstaltungsreihe nun mit der 1. Run-
de (VR-Talentiade-Sichtung). In jeder E-
Jugend-Staffel der acht HVW-Bezirke ist 
immer ein Spieltag gleichzeitig auch eine 
VR-Talentiade-Veranstaltung.
Alle Teilnehmer des Talenttages in Bad 
Buchau erhalten bei der Siegerehrung 
durch Kundenberater Dietmar Rief Ge-
schenke und Urkunden überreicht und 
haben die Chance sich für die 2. Runde- 
Bezirksentscheid- zu qualifizieren. 
Nach dieser 2. Runde findet dann jedes 
Jahr, am 3. Oktober, die letzte Runde - der 
Verbandsentscheid statt. Daran dürfen aus 
den acht Handballbezirken jeweils 10 Kin-
der teilnehmen. Jede Sportart führt diese 
Wettbewerbsstufe an einem zentralen Ort 
in Baden-Württemberg durch. Die zwölf 

besten Sportler des jeweiligen Sportverban-
des werden in das VR-Talentiade-Team be-
rufen und machen bei den VR-Talentiade-
Team-Tagen mit. Das Team darf die große 
Welt des Sports beim Training mit Stars 
oder bei einem internationalen Sportevent 
kennenlernen und wird anschließend in ein 
Betreuungskonzept eingebunden. 
Zahlreiche Informationen, Berichte und 
Fotos sind auch unter: 
www.vr-talentiade.de zu finden!

Wir treffen uns jeden Sonntag um 
17:45 Uhr im ev. Gemeindehaus, um 
gemeinsam zu singen, zu beten und in 
der Bibel zu lesen. 
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags um 
19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächskreise 
bei verschiedenen Gastgebern an (Info: Tel. 
07582 2900). Nicht während der Ferien. 
Freitags um 15 Uhr findet (nicht in den 
Ferien) im ev. Gemeindehaus ein Kinder-
kreis für Kinder ab 4 Jahren statt.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de.

Frauenfrühstück
Am Samstag, 10. März von 9 - ca. 11 
Uhr findet im Kurzentrum, Schöttle-
stube das Frauenfrühstück mit dem 
Thema "Guten Morgen, liebe Sorgen!" 
vom Umgang mit den Sorgen statt.
Referent: Gemeinschaftspastor Ana-
tol Lasarew. Unkostenbeitrag 11,00 
EUR. Anmeldeschluss: Donnerstag, 8. 
März. Anmeldung/Info: Helga Meier,  
Tel. 07582 1408, Bärbel Lessmeister,  
Tel. 07582 2900, E-Mail:
frauenfruehstueck-badbuchau@web.de.

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

Trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14 Uhr

Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic
Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de
Homepage: 
www.vdhfedersee-badbuchau.de
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatsitzung 
Kurzbericht der letzten öffentlichen 
Sitzung vom 20. Februar.
TOP 1: Protokollbekanntgabe
TOP 2: Änderungsantrag zum Neubau 
eines Mehrfamilienhauses mit Büro-
räumen und Verkaufsfläche auf Flst. 
183/1 und 187/2, Eggatsweiler Str. 23 
in Allmannsweiler
Beschluss: Dem Änderungsantrag wird 
zugestimmt.
TOP 3: Wahl der Jugendschöffen
Beschluss: Für die Gemeinde Allmanns-
weiler wird Herr Uli Wößner als Jugend-
schöffe vorgeschlagen.
TOP 4: Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Beschlüsse
Die Gemeinde hat von Flst. 446/1 (Kies-
grube) eine Teilfläche von 80 m² verkauft. 
Eine pauschale Vergütung der Fronmitar-
beiter kann nicht mehr erfolgen. Diese 
werden nun nach Stundensatz entlohnt. 
TOP 5: Bekanntgaben und Verschiedenes
•	Kleinkindbetreuung
BM Koch berichtet über den Infoabend 
des Kindergartens Reichenbach. Daraus 
resultiert, dass die Kleingruppe eine Öff-
nungszeit von vier Stunden (8 - 12 Uhr) 
anbieten kann. Die momentane Öffnungs-
zeit kann mit dem bestehenden Personal 
abgedeckt werden. Die Kleingruppe star-
tet am 12. März. Ziel ist es jedoch, auch in 
der Kleingruppe die Regelöffnungszeiten 
von 7:30 - 12:30 Uhr anzubieten. Für die 
künftige Betreuung der Allmannsweiler 
Kinder wurde vom Gremium angeregt, 
die weitere Abdeckung des Bedarfes über 
eine Tagesmutterpflege zu organisieren. 
Die Rahmenbedingungen müssen dazu 
abgeklärt werden.

Die Gemeinde informiert

Rathaus geschlossen
Am 12., 14. und 19. März finden keine 
Sprechstunden statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bit-
te an das Rathaus Bad Buchau Tel. 8080.

Vereine und sonstige 
Institutionen

Theatergruppe  
Renhardsweiler
Auch dieses Jahr laden wir alle ganz 
herzlich zu einem lustigen, unterhalt-
samen Theaterabend ein.
Wir bringen folgendes Theaterstück zu 
Aufführung: "Die fidele Kurklinik" - Ko-
mödie in 3 Akten von Beate Irmisch.
Folgende Aufführungstermine wird es 
geben:
•	DGH Renhardsweiler: Samstag, 10. März 

um 20 Uhr PREMIERE; nachmittags, 14 
Uhr, Generalprobe für Senioren und Kin-
der; Samstag, 17. März um 20 Uhr und 
Sonntag, 18. März um 18:30 Uhr

•	DGH Allmannsweiler: Freitag, 23. 
März um 20 Uhr

•	DGH Boms: Samstag, 24. März um  
20 Uhr

•	Kurzentrum Bad Buchau: Samstag, 7. 
April um 19:30 Uhr

Kartenvorverkauf von 18 - 20 Uhr bei Va-
nessa Scharpf unter Tel. 0174 4350821. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!! 
Ihre Theatergruppe Renhardsweiler

Einladung  
Jahreshauptversammlung
Wir laden Sie herzlich zur 15. Jahres-
hauptversammlung des Förderverein 
der Blasmusik in Reichenbach am 
Sonntag, den 11. März um 17:30 Uhr 
in das Probelokal des Musikvereins im 
Dorfgemeinschaftshaus in Reichen-
bach ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	� Bericht und Rückblick des 1.Vorsit-

zenden
3.	 Bericht Schriftführerin
4.	 Bericht Kassiererin
5.	 Bericht Kassenprüfer
6.	 Sonstiges, Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind spätes-
tens 3 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu 
stellen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Die Vor-
standschaft.

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung  
vom 31. Januar
Kurzbericht der letzten öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom  
31. Januar.
Tagesordnung:
1.	 �Protokollbekanntgabe: BM Merk 

eröffnet die Sitzung, begrüßt alle an-
wesenden Gemeinderäte. Er stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. Das Protokoll 
der Gemeinderatssitzung vom 31. Ja-
nuar wird dem Gremium im Umlauf-
verfahren zur Kenntnis gebracht.

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

2.	� Beitritt Kom.pak.net: Bereits seit 
November 2014 animiere der Land-
kreis dem interkommunalen Verbund 
„Komm.Pakt.net“ beizutreten. Im 
September 2015 habe die Gemeinde 
dieses abgelehnt. Seither habe sich 
vieles zum Positiven verändert. Im 
Wesentlichen stehe den Mitglieds-
kommunen ein umfassendes Leis-
tungspaket zur Verfügung, welches 
durch den Jahresbeitrag abgedeckt 
sei. Inzwischen seien weit über 200 
Gemeinden und Städte in 8 Land-
kreisen Mitglied führt BM Merk 
aus. Eckpunkte des Leistungspaketes 
sind: Vorbereitung Breitbandausbau/-
betrieb (allgemeine Beratung);  
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Begleitung Breitbandausbau/-betrieb 
(allgemeine Beratung); Förderab-
wicklung (allgemeine Beratung); 
Strukturierung von Vergaben (all-
gemeine Beratung) usw.; Günstige 
Beschaffungspreise durch „Großab-
nahmen“; Vermarktung vorhandener 
Infrastruktur; Unterstützung Planung 
/ Umsetzung der innerörtlichen Breit-
bandversorgung; Kosten: Einmalige 
Stammkapitaleinlage ca. 225,00 EUR 
und Jahresbeitrag 800,00 EUR - Nach 
kurzer Diskussion ergeht der Be-
schluss: Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den Beschluss vom 16. 
September 2015 TOP 5 aufzulösen 
und dem interkommunalen Verbund 
Komm.Pakt.Net beizutreten.

3.	 �Anschlussunterbringung: Die Flücht-
lingssituation habe sich verändert, sei 
aber immer noch durchaus angespannt. 
Grund hierfür sei in erster Linie, dass 
nun vorrangig die Integration vor Ort 
umzusetzen sei, d.h. dass Flüchtlinge 
auf die Gemeinden gemäß Schlüssel zu-
gewiesen werden, führt der BM in das 
Thema ein. Für Dürnau bedeutet dieses 
in Zahlen: 9 weitere Flüchtlingsauf-
nahmen. Das Landratsamt Biberach er-
kenne durchaus die besondere Situation 
in Dürnau an, dass wir keine Leerstände 
vorzuweisen hätten bzw. die leerstehen-
den Objekte nicht zur Unterbringung 
geeignet seien, so BM Merk weiter. Die 
Gemeindeverwaltung appelliert an alle 
Bürgerinnen und Bürger nochmals zu 
prüfen, inwieweit es möglich sei, der 
Gemeinde als „Mieter“ Wohnraum für 
Personen in der Anschlussunterbrin-
gung zur Verfügung stellen zu können. 
Als weitere Option werde an einer inter-
kommunalen Lösung gearbeitet.

4.	� Digitale Langzeitarchivierung: Bei 
der Langzeitarchivierung von Vorgän-
gen der Verwaltung handle es sich um 
eine Pflichtaufgabe der Gemeinde. 
Dieses erfolge in der Vergangenheit im 
Archiv. Nun solle das Archiv teilweise 
digital erfasst werden und zur Verfü-
gung gestellt werden. Das Kreisarchiv 
Biberach wolle hierbei die Kommunen 
personell und materiell unterstützen. 
Damit können hohe Schulungskosten 
und Softwarekosten eingespart wer-
den. Der Leiter des Kreisarchives Bi-
berach bittet vorab um eine Rückmel-
dung ob überhaupt Interesse bestehe, 
diese Aufgabe an das Kreisarchiv aus-
zulagern. Beschluss: Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig, das Interesse 
zu bekunden und weitere klärende Ge-
spräche zu führen.

5.	 �Erläuterung EU-Datenschutz-
grundverordnung: BM Merk erläu-
tert ausführlich welche Auswirkungen 
die neue EU-Datenschutzgrundver-
ordnung mit Gültigkeit ab 25. Mai 
2018 für die Gemeindeverwaltung 
hat. Er verweist aber auch darauf, 
dass durch Öffnungsklauseln der 
Bundesregierung und dem Land Ba-
den-Württemberg ergänzende Rege-
lungen zugestanden werden. Das neue 
Landesdatenschutzgesetz ist jedoch 
noch nicht erlassen. Der GVV und die 
Gemeindeverwaltung stellen sich die-
ser Aufgabe und prüfen die bestehen-
den Datenschutzverfahren und passen 
diese der neuen Verordnung an. Nach 
weiteren Fragen und Erläuterungen 
ergeht der Beschluss: Gemeindever-
waltung wird einstimmig beauftragt 
die notwendigen Schritte einzuleiten 
um der EU-Datenschutzgrundverord-
nung soweit es geht, zu entsprechen.

6.	 Bürgerfragestunde: Keine Fragen
7.	� Bekanntgaben: BM Merk verliest 

die Beschlüsse aus der „Nichtöffent-
lichen Sitzung“ vom 31. Januar

8.	 Verschiedenes, Wünsche, Anträge: 

Verkehrsschau vom 13. Februar 
Ortstermin: Wohngebiet Dorfäcker, Aus-
fahrt auf L 280 ortseinwärts. Nach Auf-
fassung der Vertreter Landratsamt und 
PD Ulm besteht keine Notwendigkeit 
einer Temporeduzierung an dieser Stelle. 
Vor allem der Vertreter PD Ulm führte 
an, dass in den vergangenen Jahren kein 
schwerer Unfall geschehen sei. Ja, dass 
eine Temporeduzierung sogar eher dazu 
führt, dass Unfälle geschehen. BM Merk 
widersprach dieser Auffassung deutlich 
und bestand darauf, dass das Sichtfenster 
neu vermessen wird. Das Ergebnis dient 
als Grundlage für weitere Gespräche in 
dieser Angelegenheit.
Ortstermin L 280 ortsauswärts in Höhe 
Staig (Hofausfahrt). Hier wird die Instal-
lation eines Spiegels für sinnvoll erach-
tet. Der Vertreter LRA Biberach verweist 
aber darauf, dass die Kosten der Antrag-
steller zu tragen habe.

Jahreskalender 2018 - Dürnau:
Ein GR regt an, einen Jahreskalender mit 
allen Veranstaltungen in den Schaukästen 
zu veröffentlichen. Die Gemeindeverwal-
tung nimmt diesen Punkt auf, schreibt die 
Vereine an und wird danach dem Wunsch 
entsprechen und diesen auf der Home-
page bzw. in den Schaukästen veröffent-
lichen.

Einladung Gemeinderats-
sitzung am 14. März
Am Mittwoch, 14. März findet um 
19:30 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates im Rathaus statt. Hier-
zu ist die Bevölkerung herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
1.	 Protokollbekanntgabe
2.	� Breitbandausbau – Backboneausbau 

durch den Landkreis
3.	� Beitritt des Zweckverbandes KIRU 

zur Datenzentrale Baden-Württem-
berg und der Vereinigung mit den 
Zweckverbänden KDRS und KIVBF 
zum Gesamtzweckverband 4IT

4.	 Verschmelzung von Bauplätzen Reise II
5.	� Vorschlag Schöffen für die neue 

Amtsperiode
6.	 Rathaussanierung
7.	 Bürgerfragestunde
8.	 Bekanntgaben
9.	 Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Die Gemeinde informiert

Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Samstag, 31. März
Gelber Sack – Blaue Tonne:
Dienstag, 3. April
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mittwoch, 21. März u. 
Mittwoch, 5. April 

Feuerwehrtermine
•	10. März 19:30 Uhr Jahreshauptver-

sammlung FFW Dürnau
•	19. März 19:30 Uhr Feuerwehrprobe

Danke an die Funkenhelfer
Die Gemeindeverwaltung Dürnau 
möchte sich bei allen Helfern des Fun-
kenbaus und Funkenmeister Albert 
Menz recht herzlich bedanken.
Ein großes Dankeschön geht vor allem 
an die Helfer, welche ihre Traktoren und 
Anhänger zur Verfügung gestellt haben.
Wieder einmal hat sich eine große Anzahl 
von Zuschauern, darunter viele Kinder 
und Jugendliche beim Abbrennen des 
Funkens eingefunden. Vielen Dank für 
Euren Besuch und die Unterstützung für 
ein altes und schönes Brauchtum in unse-
rer Region.
Ein herzlicher Dank auch an die Feuer-
wehr Dürnau, welche für das leibliche 
Wohl am Funkensonntag gesorgt hat. 
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Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Dürnau
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Dür-
nau findet am Samstag, den 10. März 
um 19:30 Uhr im Café Gugelhupf statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Grußworte
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Bericht des Kommandanten
7.	 Entlastung
8.	 Diskussion über JFw
9.	 Verschiedenes
Wünsche und Anträge müssen bis spätes-
tens 8. März beim Kommandanten Chris-
tian Kopp eingegangen sein.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Christian Kopp, Kommandant FFw Dürnau

Das „wellcome-Ehrenamt“ 
in und um Dürnau –  
eine Aufgabe für Sie?
Mit der Geburt eines Babys wird der 
Alltag auf den Kopf gestellt und jede 
helfende Hand ist wertvoll.
Haben Sie Lust, Familien, die selbst über 
kein großes Hilfenetzwerk verfügen, in 
der ersten Zeit nach der Geburt ganz all-
tagspraktisch zu unterstützen? Mit dem 
Baby spazieren gehen, es füttern, wickeln 
oder sich um das Geschwisterkind küm-
mern, um so eine kleine Entlastung im oft 
turbulenten Familienalltag zu schaffen?
„wellcome - Praktische Hilfe nach der 
Geburt“ ist ein Angebot der Evangeli-
schen Familien-Bildungsstätte Biberach 
und wir suchen konkret in ihrer Region 
nach mehr Unterstützung für das ehren-
amtliche Helfer-Team.
Sie haben Erfahrung im Umgang mit Ba-
bys und Lust, sich sozial zu engagieren, in-
dem Sie frisch gebackenen Familien einen 
Teil Ihrer Zeit schenken? Sie sind offen für 
die Individualität der einzelnen Familien, 
kommen aus dem Federseeraum und ha-
ben etwa einmal pro Woche drei Stunden 
Zeit für dieses wunderbare Ehrenamt?
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben oder 
Sie Fragen rund um wellcome haben, freu-
en wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnah-
me: Familien-Bildungsstätte der Evange-
lischen Kirche - Caroline Heckenberger, 
wellcome-Koordinatorin - Adresse: Wald-
seer Straße 18, 88400 Biberach - Tele-
fonzeit: Montag 16:30 - 18 Uhr - E-Mail: 
biberach@wellcome-online.de (Mo-Do) 
- www.wellcome-online.de

Musikverein Dürnau

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des Musik-
vereins Dürnau findet am 17. März um 
20 Uhr statt.

Starkbierfest
„Lass mich Deinen Hals berühren, dei-
nen Mund zu meinem führen. Ich liebe 
Dich, du bleibst bei mir, du heißgelieb-
te Flasche Bier!“

In diesem Sinne laden wir zum alljährli-
chen Starkbierfest alle Bierliebhaber und 
diejenigen, die es noch werden wollen, 
herzlich ein.
Gestartet wird am 31. März um 20 Uhr im 
Jugendzentrum in Dürnau. Hält sich der 
Bierdurst noch in Grenzen, können wir 
mit alternativen Getränken glänzen. Wir 
freuen uns auf Euch. 
Euer Juze-Team Dürnau

Vereine und sonstige Institutionen

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 19. Februar

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

Kurzbericht aus der öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates der Gemeinde 
Kanzach vom Montag, den 19. Februar: 
Der Vorsitzende konnte zur Sitzung den 
kompletten Gemeinderat sowie mehrere 
interessierte Besucher begrüßen.
Unter TOP 1 -Bürgerfragestunde- gab 
es keine Anfragen an die Verwaltung. 
Anschließend wurde unter TOP 2 -Pro-
tokollbekanntgabe der letzten Sitzung- 
das letzte Sitzungsprotokoll bekanntge-
geben und genehmigt.
Bei TOP 3 -Bekanntgabe der Beschlüs-
se aus nichtöffentlicher Sitzung- gab 
der Vorsitzende dem Gremium die in der 
letzten nicht-öffentlichen Sitzung vom 
29. Januar gefassten Beschlüsse bekannt. 
Unter TOP 4 -Antrag auf Genehmigung 
eines verkaufsoffenen Sonntags am 25. 
März- stimmte der Gemeinderat nach 
kurzer Diskussion einstimmig der ge-
wünschten Genehmigung zu; die Kanza-
cher Geschäfte können somit am 25. März 
zwischen 11 und 16 Uhr geöffnet sein.
Beim TOP 5 -Bebauungsplan „Schön-
blick Süd“ - Änderung Textteil- stellte 
Planer H. Frommeld die mit dem Bau-
rechtsamt des Landratsamtes besproche-
nen Änderungen vor. Der bereits in 2001 
genehmigte Bebauungsplan entspricht 
teilweise in seinen Vorgaben nicht mehr 
dem heutigen Standard, so u.a. bei den 
zulässigen Dachformen usw.. Um den 
Bauinteressierten hier mehr Möglichkei-
ten einzuräumen, stimmte der Gemeinde-

rat den im Detail vorgeschlagenen Ände-
rungen einstimmig zu. 
Dem TOP 6 -Baugesuche: Neubau einer 
Trocknungsanlage Sägewerk Reichert- 
stimmte der Gemeinderat ebenfalls einstim-
mig zu. Die Fa. Reichert kann damit am 
Standort ihre Trocknungskapazitäten erwei-
tern und somit die gesteigerte Nachfrage 
nach getrocknetem Holz besser bedienen.
Unter TOP 7 -Verschiedenes- stimmte der 
Gemeinderat nach der erfolgten Zustim-
mung des Regierungspräsidiums Tübingen 
einstimmig der Vergabe eines Gewässerent-
wicklungsplans für die Gemeinde Kanzach 
an das Büro Grom in Altheim zu. 
Danach berichtete der Vorsitzende noch 
von der letzten GVV-Verwaltungsrats-
sitzung sowie von der letzten GVV-Ver-
bandsversammlung in Seekirch.
Für den „Natura 2000 Management-
plan Federsee und Blinder See“ wurde 
mit Gemeinderätin Martha Fischer ein 
Beiratsmitglied bestimmt, die die Ge-
meinde künftig in dem großen Gremium 
vertreten wird.
In 2019 steht das große 850-Jahre-Kanz-
ach-Jubiläum an. Zur Vorbereitung wur-
de ein offener Arbeitskreis gegründet; der 
nächste Termin findet am 12. März statt. 
Abschließend wurden dann noch einige 
weitere in nächster Zeit anstehende Ter-
mine vorgestellt. 
Zum Schluss bedankt sich der Vorsitzen-
de für die guten und zügigen Beratungen 
und schließt die Sitzung. 
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Die Gemeinde informiert

Backhaus – Info
Im Backhaus Kanzach wird wieder re-
gelmäßig gebacken.
Neu jetzt alle 14 Tage jeweils am Don-
nerstag. „Eingeschossen“ wird um 9 und 
11 Uhr. Nächster Backtag ist am 8. März. 
Nähere Infos erhalten Sie an den Backta-
gen von unserer Backfrau Gertrud Beuter.

Zweckverband für  
Wasserversorgung
- „Federseegruppe“, Marktplatz 2, 
88422 Bad Buchau -
Bekanntmachung der öffentlichen Sit-
zung der Verbandsversammlung am 
Donnerstag, 15. März, 18 Uhr, im Rat-
haus in Bad Buchau
Tagesordnung
1.	 Protokollbekanntgabe
2.	 Neuwahlen:
	 a) Verbandsvorsitzender
	 b) �Stellvertretender Verbandsvorsitzender
3.	� Anpassung der Vergütung des Ver-

bandspersonals
4.	 Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.
Verbandsvorsitzender: Diesch

Amtliche Bevölkerungsfort-
schreibung zum 31. März
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl 
der Gemeinde Kanzach beim Statisti-
schen Landesamt Baden-Württemberg 
beläuft sich zum 31. März auf 503 Per-
sonen, davon männlich 238 Personen, 
weiblich 265 Personen.

Information und Aufruf 
zur Jugendschöffenwahl
Die Amtszeit der aktuell gewählten Ju-
gendschöffen endet am 31. Dezember.
Für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 
sind daher neue Jugendschöffen zu wäh-
len. Die Wahl dieser Jugendschöffen 
erfolgt durch den unter dem Vorsitz ei-
nes Jugendrichters zusammentretenden 
Wahlausschuss. Grundlagen für die Wahl 
der Jugendschöffen bilden die vom Ju-
gendhilfeausschuss (des Landratsamtes) 
aufzustellenden Vorschlagslisten.
Die einzelnen Gemeinden müssen daher 
geeignete Personen zur Wahl benennen. 
Personen, welche sich für dieses verant-
wortungsvolle Schöffenamt zur Verfügung 
stellen möchten, werden gebeten, sich bis 
zum 31. März mit der Gemeindeverwal-
tung in Verbindung zu setzen. Hier erhal-
ten Sie dann weitere Informationen dazu.

Einladung zur nächsten 
„großen Gesprächsrunde 
850-Jahr-Feier“
Am Montag, den 12. März findet um 
20 Uhr im Haus der Vereine die nächs-
te öffentliche große „Gesprächsrunde“ 
für das in 2019 anstehende 850-Jahr-
Jubiläum der Gemeinde statt.
Dazu sind besonders die örtlichen Vereine 
und Gruppierungen eingeladen. Weitere 
Interessierte sind ebenfalls herzlich eingela-
den. Vorgesehen ist die Vorstellung der bis-
herigen Ideen, einen (gemeinsamen) Jahres-
kalender zu erstellen, sowie eine Sammlung 
neuer, weiterer Ideen vorzunehmen. Hierzu 
ist jedermann/-frau willkommen.
Erwin Hölz, Bürgermeister

Vereine und sonstige 
Institutionen

Sportverein Kanzach  
1946 e.V.
Am Freitag, den 16. März, findet um 
20 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des SV Kanzach im Haus der Vereine 
statt.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Tagesordnung:
  1.	Begrüßung
  2.	�Protokoll der Jahreshauptversamm-

lung vom 24. März 2017

  3.	Rückblick
  4.	Mitgliederstatistik
  5.	�Bericht des Kassiers und der Kassen-

prüfer nach §11 der Vereinssatzung
  6.	Berichte der Abteilungen
  7.	Ausblick
  8.	Entlastung der Vorstandschaft
  9.	�Neuwahlen nach § 6 der Vereinssat-

zung
10.	Ehrungen
11.	Anträge und Fragen
Die Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins beginnt um 19:30 Uhr.
gez. Timoth Fetscher, 1. Vorstand

„Frühjahrsaktionstag“
Um die Bachritterburg wieder fit für 
die anstehende neue Saison zu machen, 
findet am Samstag, den 10. März ab 
8:30 Uhr der jährliche „Frühjahrsak-
tionstag“ statt. 
Alle Helferinnen und Helfer sind dazu 
eingeladen, auch wenn jemand nicht den 
ganzen Tag Zeit hat. Schwerpunkte sind 
die Außenanlagen mit dem Spielplatz, 
sowie weitere Arbeiten in der Burg und 
den Gebäuden. Für Speis und Trank ist 
gesorgt.

Kirchenchor
Die nächsten Proben des Kirchenchors 
finden am Donnerstag, 8. März und Don-
nerstag, 15. März jeweils um 20 Uhr in 
der Pfarrscheuer statt. 
Volker Braig

Mitteilungen aus dem 
Gemeindeverwaltungs-
verband

16. “Topf & Ei“ Floh- und 
Ostermarkt

Am Samstag, 10. März veranstaltet 
der Förderverein der Federsee-Grund-
schule Alleshausen in der Federseehal-
le in Alleshausen seinen 16. „Topf & 
Ei“ – Ostermarkt.

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Von 14 - 17 Uhr wird alles rund um das Kind 
und Haus und Garten, die heiß begehrten 
selbstgemachten Frühlings- und Ostergeste-
cke, Kränze und Dekorationen zum Verkauf 
angeboten. Nebenan, in der Schulturnhalle 
findet wieder der beliebte Flohmarkt statt, 
bei dem sicherlich einiges geboten wird. 
Die Besucher können bei Kaffee und den 
selbstgemachten Kuchen, den Nachmittag in 
gemütlicher Atmosphäre ausklingen lassen. 
Gegen einen Unkostenbeitrag von 5,00 EUR 
pro Tisch können bei Melanie Schmid Tel. 
07582 933238 (mschmid3@gmx.net) oder 
Manuela Arendt (manu.arendt@gmx.de) 
Verkaufstische reserviert werden. 
Der Erlös kommt den Grundschülern in 
Form von Schulfruchtprogramm, Pausen-
kiste, unterrichtsbegleitende Förderung, 
Unterstützung kultureller Veranstaltun-
gen usw. zugute.  Auf Ihren Besuch freut 
sich der Förderverein und Elternbeirat 
der Federsee-Grundschule Alleshausen



Ausgabe 5/2018 13FEDERSEEJournal

Fanfarenzug Alleshausen 
präsentiert: Kohlhepp-
Boettcher| Denn sie wissen 
(noch) nicht, was sie tun 
Ein Abend wie eine Wundertüte!  
Dieses Programm hält erstaunliche 
Überraschungen parat.
Freitag, 23. März um 20 Uhr in der Fe-
derseehalle in Alleshausen 
Die beiden Vollblut-Kabarettisten stürzen 
sich in ein Duell, in dem die Fetzen flie-
gen und kein Auge trocken bleibt. 
Bringen Sie Ihre Fotos mit, wenn Sie die-
se nicht ohnehin auf dem Handy bei sich 
haben: Schicken Sie Ihre Fotos oder SMS 
an die Abendadresse. Die beiden werden 
sie zum Ergötzen ihrer Zuschauer in ihr 
Programm mit einbauen. Denn nur eines 
ist an diesem Abend sicher: Sie werden 
sich wundern. Und wenn Sie sich nicht 
wundern, würde uns das schon sehr wun-
dern, wenn an diesem Abend die beiden 
Herren Aspekte ihres Lebens kapern wer-
den und mit ihren unverwechselbaren 
Mitteln (hemmungsloser Gesang, schier 
menschenunmögliche Akrobatik und be-
eindruckende Kombinatorik) völlig neue 
Geschichten darin entdecken...
Karten gibt es im Vorverkauf für  
15,00 EUR bei der Federseebank in Alle-
shausen oder unter der Tel. 07582 934466

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Patrick Lindner präsentiert: 
Gefühle der Heimat
Am Freitag, 9. März, 20 Uhr in der 
Stadthalle Bad Schussenried präsen-
tiert Patrick Lindner Gefühle der Hei-
mat ...die schönsten Lieder.
Seit 28 Jahren zählt Patrick Lindner zu 
den Top-Stars der deutschsprachigen 
Musikszene. Der Entertainer und Sänger 
Patrick Lindner präsentiert neben seinen 
eigenen großen Hits, die hochkarätige 
Männerformation „Stimmen der Berge“ 
und Schlagerstar Liane. Die Erfolgspro-
duktion "Gefühle der Heimat" verspricht 
ein echtes Konzerterlebnis für Jung und 
Alt. Das Konzert garantiert einige Stun-
den voller guter Laune mit Zeit zum 
Träumen, Abschalten, Mitsingen und 
Schunkeln – mit vielen „Gefühlen der 
Heimat“.
Seit über 25 Jahren ist Patrick Lindner 
europaweit auf den Bühnen als gefeierter 
Star unterwegs. 1989 wurde er beim Grand 
Prix der Volksmusik entdeckt und hat sich 
seither immer wieder neu erfunden. 

Der gelernte Koch erhielt 1991 den bis 
heute einzigen Bambi in der Katego-
rie Volksmusik. Drei Platin-Schallplat-
ten, sechs Goldene sowie fünf goldene 
Stimmgabeln bestätigten seine Beliebt-
heit beim Publikum. 
Kombiniert mit seinen Glanzleistungen 
als Moderator, der auf 36 eigene TV-
Shows bei ZDF und ARD zurückbli-
cken kann (u.a. „So ein Tag mit guten 
Freunden“, „Patrick Lindner persönlich“, 
„Patrick Lindner Show“), Schauspieler 
(„Das Traumschiff“, „SOKO 5113“) und 
Buchautor, zählt der gebürtige Münchner, 
der in der RTL-Show „Let’s Dance“ auch 
sein tänzerisches Können eindrucksvoll 
unter Beweis stellte, seit Jahren zu den 
wenigen ganz großen Allround-Super-
stars im deutschen Showgeschäft.
Die „Stimmen der Berge“ sind längst 
kein Geheim-Tipp mehr. Im Jahre 2014 
formierte sich diese Gruppe, die aus drei 
Tenören, einem Bass und einem Bariton 
besteht. Der Tenor Benjamin Grund und 
seine vier Kollegen verbindet eine fun-
damentierte Gesangsausbildung. In ihrer 
Schulzeit waren sie alle Mitglieder beim 
weltberühmten Chor, den „Regensburger 
Domspatzen“. Kein geringerer als der 
Kirchenmusiker und frühere Domka-
pellmeister Georg Ratzinger, der Bruder 
des emeritierten Papstes Benedikt XVI 
war ihr Lehrer. Zur künstlerischen Vita 
einiger Mitglieder gehört auch, dass sie 
gemeinsam mit Oswald Sattler die Vor-
entscheidung zum Grand Prix der Volks-
musik gewonnen haben. Außerdem be-
legten sie beim Alpen Grand Prix den 2. 
Platz. Dieser fünfköpfige Chor hat sich 
zum Ziel gesetzt „Lieder für Menschen 
mit einem Herz für die Heimat“ zu inter-
pretieren und sich somit in die Herzen der 
Zuhörer zu singen.
Liane hat eine fundierte Ausbildung als 
Sängerin, sie liebt den Tanz und hatte 
schon immer den Wunsch, mit deutschen 
Schlagern die Bühnen zu erobern und die 
Fans zu begeistern. In den letzten Jahren 
sorgte sie für viel Furore auf dem deut-
schen Musikmarkt: bei zahlreichen bun-
desweiten Rundfunkhitparaden, u. a. bei 
SWR4 konnte sie sich wochenlang auf 
dem 1. Platz behaupten, für zahlreiche 
Fernsehproduktionen wurde sie gebucht, 
unter anderem war sie bereits fünfmal bei 
Stefan Mross in der ARD-Sendung „Im-
mer wieder sonntags“. Auf Mallorca und 
in Südtirol wurden zahlreiche Videoclips 
produziert, die regelmäßig im deutschen 
Fernsehen zu sehen sind. Liane wurde zur 
„Künstlerin des Jahres“ ausgezeichnet und 
in Wiesbaden wurde ihr der große Medi-

enpreis „smago-award“ verliehen, den 
u. a. bei dieser Gala auch Dieter Thomas 
Heck und Florian Silbereisen erhalten ha-
ben. Beim MDR war sie nominiert zum 
„Herbert-Roth“-Fernsehpreis und hat au-
ßerdem beim Grand Prix der Volksmusik 
teilgenommen. Der „Sonnenschein der 
Schlagerbranche“ begeistert immer wieder 
mit ihrer Herzlichkeit und ihrer Professio-
nalität und zählt zu den populärsten Schla-
gerkünstlern aus Baden-Württemberg.
Eintrittspreise:
1. Kat.: 44,50 EUR / 
2. Kat.: 41,50 EUR /
3. Kat.: 38,50 EUR
Tickets: www.amtix.de und 
tel. unter 0700 99 88 77 77

FAMILY Pool-Party
Am 11. März geht im Biberacher Hal-
lensportbad von 13 - 17 Uhr die Post ab!
Das Zephyrus-Discoteam verspricht al-
len Badegästen einen unvergesslichen, 
actionreichen Nachmittag. Denn mit-
reißende Wettbewerbe und gute Lau-
ne sind garantiert, wenn Deutschlands 
Pool-Party-Team Nummer 1 im Hand-
umdrehen das Hallensportbad in eine 
familienfreundliche Vergnügungsoase 
verwandelt.

Non-Stop Spiel und Spaß mit riesigem 
Gerätepark
Im Wasser schwimmen riesige Spielgeräte, 
wie der Disco-Hase und die Wasserschild-
kröte: Auf der langen Laufmatte kann man 
über das Wasser flitzen und auf den großen 
Badeinseln lässt es sich prima chillen. 

Einzigartiges Wasserspektakel
Beim total verrockten Luftgitarren-Wett-
bewerb geht es um die Frage: „Wer rockt 
das Publikum im Bad und wird neuer 
Heavy-Metal-König am Beckenrand?“ 
Und beim crazy Hula-Hoop-Contest wird 
die Hula-Hoop Queen gekürt.
Ein weiteres Highlight sind die knallbunten 
Water-Globes. Wenn man sich damit auf 
dem Wasser fortbewegt, kann man halb-
wegs erahnen, wie es einem Hamster im 
Laufrad ergeht. Darüber hinaus gilt es, im 
Team möglichst viele gelbe Entchen aus 
dem Wasser zu retten und mit den Aqua-
Twistern um die Wette zu schwimmen.
Kurzum – Ein einmaliges actiongelade-
nes Partyspektakel, das man sich nicht 
entgehen lassen sollte. 
Sogar die Eintrittspreise sind an diesem Tag 
um mehr als die Hälfte reduziert: Familien 
bezahlen 3,00 EUR Erwachsene 2,00 EUR 
und Jugendliche/Ermäßigte/Geldwertkar-
tenbesitzer sogar nur 1,00 EUR.
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Helferkreis Asyl Aulendorf 
lädt zu Friedensmeditation 
ein
Seit zwei Jahren organisiert Silvia Kel-
linger vom Helferkreis Asyl Aulendorf 
(HAA) mehrsprachige Friedensmeditati-
onen auf dem Schlossplatz. Treffpunkt ist 
nun wieder am Montag, den 26. März um 
19 Uhr an der Versöhnungsstatue. Thema 
ist dieses Mal "auf zu neuen Ufern". Die 
Meditation dauert circa 30 Minuten und 
findet bei Regen im Tor des Rathauses 
statt. Herzlich eingeladen sind Interes-
sierte aller Religionen und Konfessionen.
Das Wort „Frieden“ wird als ein heilsamer 
Zustand der Stille oder Ruhe, als die Abwe-
senheit von Störung oder Beunruhigung und 
besonders von Krieg definiert. 2017 gab es 
rund 30 Kriege oder bewaffnete Konflikte 
weltweit, gleichzeitig gehört Deutschland 
zu den größten Rüstungsexporteuren. Men-
schen verlieren dadurch ihre Lebensgrund-
lage, Arbeit und Heimat. Männer, Frauen 
und Kinder werden verletzt, misshandelt, 
traumatisiert und getötet. Ebenso wird die 
Natur geschädigt, zerstört und verschmutzt.
Ein gutes Leben kann jedoch nur in Frie-
den stattfinden. Die Friedensmeditation 
soll uns daran erinnern, dass wir nur die-
ses eine Leben und die eine Erde haben 
und dies ein besonderes Wunder ist. Re-
den und Lieder in verschiedenen Spra-
chen verdeutlichen unseren gemeinsamen 
Wunsch nach Frieden in jeder Region auf 
der Welt – unabhängig unserer Herkunft.
Kontakt zum Helferkreis Asyl Aulendorf 
kann über die jeweiligen AnsprechpartnerIn-
nen auf der Homepage aufgenommen wer-
den: www.helferkreis-asyl-aulendorf.de. 

VHS-Vortrag: Vermieter 
werden bei der "Kirchli-
chen Wohnraumoffensive" 
- Gut für alle Seiten
Wohnraum in unserer Region ist 
knapp. Nicht nur Geflüchtete, son-
dern auch bereits hier lebende Men-
schen mit geringem Einkommen tun 
sich schwer mit der Wohnungssuche. 
Die zentrale Aufgabe der kirchlichen 
Wohnraumoffensive "herein" der Ca-
ritas Bodensee-Oberschwaben ist es, 
für diese Menschen ein Zuhause zu 
finden.
Dafür werden Eigentümer von Wohnun-
gen oder Häusern gesucht. Die Caritas 
unterstützt bei der Auswahl zuverlässiger 
Mieter und sorgt im Rahmen des Projekts 
für die Miete und bietet Sozialbetreuung. 
An diesem Abend erfahren Sie als Ver-
mieter unverbindlich, welche Leistungen 
Sie als Partner der kirchlichen Wohn-
raumoffensive in Aulendorf in Anspruch 
nehmen können. Ziel ist ein gutes Ver-
hältnis zwischen Mieter und Vermieter. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um An-
meldung wird gebeten.

Datum: Mittwoch, 18. April, 
Uhrzeit:  18:30 - 20:45 Uhr, 
Ort: Burgzimmer 2, 
Rathaus Aulendorf, Hauptstraße 35

Anmeldung unter: https://www.vhs-ober-
schwaben.de/programm/gesellschaft.ht
ml?action%5B93%5D=course&course
Id=538-C-D10315

Weiter Informationen: 
https://www.herein-kirche.de/

Kinder freuen sich über 
erste Erfahrungen im 
Schwimmbad

Die Kinder zeigen stolz ihre Urkunde zur 
Teilnahme am Schwimmkurs (Foto: Son-
ja Hummel)

„Soziale Teilhabe“ ist ein oft zitierter 
Begriff, der nun über einen Schwimm-
kurs in Aulendorf ein Stück weit mehr 
in die Praxis umgesetzt wurde. Teilge-
nommen haben Kinder von Familien 
aus Syrien, Albanien und Russland. 
Am Ende der zehn Schwimmstunden 
freuten sich die Kinder über ihre Ur-
kunde.
In Familien mit Migrationshintergrund 
können meist die Eltern nicht, oder nicht 
richtig schwimmen. Somit können sie 
es auch nicht ihren Kindern beibringen. 
Gleichzeitig fehlen oft auch die finan-
ziellen Mittel für einen Schwimmkurs. 
Aus diesen Gründen wurde ein Kurs or-
ganisiert, der zur Hälfte von der Kinder-
stiftung Ravensburg und dem Bildungs-
und-Teilhabe-Paket des Landratsamtes 
finanziert wurde und zur anderen Hälfte 
von den Familien selbst.
Die Schwimmlehrerin Birgid Hummel 
lobt die elf Kinder, die teilweise noch nie 
in ihrem Leben mit dem ganzen Körper 
im Wasser waren und deshalb erst einmal 
Ängste abbauen mussten. Geübt wurden 
neben der Wasservertrautheit das Brust-
Schwimmen, Tauchen, Springen und 
richtig Atmen. Gleichzeitig wurden so 
auch die Muskeln, Ausdauer und Koordi-
nation und damit die Selbsteinschätzung 
der Schwimmfähigkeit trainiert. Am letz-
ten Kurstag wurde dann eine Urkunde 
zum absolvierten Schwimmkurs über-
reicht.
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Das Landratsamt informiert

Weltfrauentag
Der Weltfrauentag am 8. März widmet 
sich dem Thema "100 Jahre Frauen-
wahlrecht in Deutschland". Im Jahr 
1918 wurde das Frauenwahlrecht in 
die Weimarer Verfassung aufgenom-
men, 1919 durften Frauen in Deutsch-
land erstmalig wählen. 
Mit einer öffentlichen Abendveranstaltung 
am Weltfrauentag erinnert auch der Land-
kreis Biberach an dieses historisch wichtige 
Ereignis für Frauen und die Demokratie in 
Deutschland. Um 19 Uhr eröffnet Landrat 
Dr. Heiko Schmid eine Ausstellung zum 
Thema "100 Jahre Frauenwahlrecht in 
Deutschland" im Foyer des Landratsamts 
Biberach, Rollinstraße 9. Danach hält Ju-
dith Seifert, Kulturwissenschaftlerin aus 
Bad Schussenried, einen Vortrag über den 
historischen Weg zum Frauenwahlrecht in 
Deutschland. Im Anschluss daran diskutie-
ren unter Moderation von Corinna Palm, 
Regisseurin aus Attenweiler, Mandatsträ-
gerinnen aus Politik und Verwaltung über 
die Errungenschaften und weiteren Ziele 
des 100-jährigen Frauenwahlrechts. Auf 
dem Podium sitzen Hilde Mattheis, Abge-
ordnete des Deutschen Bundestages, Petra 
Krebs, Mitglied des Landtags von Baden-
Württemberg, Waltraud Riek, Kreisrätin, 
Dr. Anja Reinalter, Kreis- und Stadträtin 
in Laupheim sowie Helene-Weber-Preis-
trägerin, Renate Schleger, Stadträtin in 
Ochsenhausen, Lea Sharon Fritz, Stadträtin 
in Riedlingen und Monika Brobeil, Bür-
germeisterin Gemeinde Attenweiler. Zum 
Ausklang der Veranstaltung besteht die 
Möglichkeit zu Gesprächen bei einem Steh-
empfang. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Verkehrsschulungen  
für Flüchtlinge
Wer neu nach Deutschland kommt, muss 
viele Verkehrsregeln erst lernen. Um 
Flüchtlinge damit vertraut zu machen, 
führte der Landkreis Biberach in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Biberach und der 
Deutschen Verkehrswacht bereits im ver-
gangenen Jahr Verkehrsschulungen für 
Geflüchtete durch. Anknüpfend an diesen 
Erfolg werden auch in diesem Frühjahr 
Verkehrsschulungen angeboten.
Die kostenlosen Schulungen finden an sechs 
verschiedenen Orten im Landkreis statt und 
richten sich an Flüchtlinge ab 16 Jahren, die 
mit dem Fahrrad unterwegs sind. 
Das Training besteht aus einer einstündi-
gen Theorieeinheit, die auf wichtige Ver-

kehrsregeln, -zeichen und Gesetze eingeht. 
Darauf aufbauend folgt ein Praxisteil, um 
das Gelernte mit den Fahrrädern auf dem 
Verkehrsübungsplatz zu üben. Dieser wird 
von der Kreisverkehrswacht mit Andrea 
Bücheler durchgeführt. Ehrenamtliche 
Dolmetscher unterstützen die Geflüchte-
ten während des gesamten Trainings.
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein 
verkehrssicheres Fahrrad und wenn vor-
handen ein Fahrradhelm. 
Die Trainings im Landkreis finden an 
nachfolgenden Terminen statt:
•	Laupheim: 8. März, 15 Uhr, Kilian-von-

Steiner-Schule und Verkehrsübungs-
platz. Informationen und Anmeldung 
bei Matthias Jörg, zu erreichen unter 
der Tel. 0175 4231390 oder per E-Mail 
an matthias.jörg@biberach.de.

•	Ochsenhausen: 19. März, 14 Uhr, Gymna-
sium Ochsenhausen und Verkehrsübungs-
platz. Informationen und Anmeldung bei 
Claudia Urban, zu erreichen unter der Te-
lefonnummer 0151 54631298 oder per E-
Mail an claudia.urban@biberach.de.

•	Uttenweiler: 21. März, 14 Uhr, Grund-
schule Uttenweiler und Verkehrs-
übungsplatz. Informationen und An-
meldung bei Katharina Sämrow, zu 
erreichen unter der Telefonnummer 
015142109519 oder per E-Mail an ka-
tharina.saemrow@biberach.de.

•	Bad Schussenried: 22. März, 14 Uhr, 
Drümmelbergschule und Verkehrs-
übungsplatz. Informationen und An-
meldung bei Katharina Sämrow, zu 
erreichen unter der Telefonnummer 
015142109519 oder per E-Mail an ka-
tharina.saemrow@biberach.de.

•	Riedlingen: 27. März, 14 Uhr, Jugend-
haus TRAP und Verkehrsübungsplatz. 
Informationen und Anmeldung bei Viola 
Kirchmaier, zu erreichen unter der Tele-
fonnummer 015111844820 oder per E-
Mail an viola.kirchmaier@biberach.de.

„Cool! Ich komme in die 
Schule!“

Das Kreisgesundheitsamt informiert am 
Aktionstag über die Einschulungsuntersu-
chung und Impfungen. Bild: Landratsamt
Die Regionale Arbeitsgemeinschaft für 
Gesundheitserziehung im Landkreis 
Biberach (RAG) will Einschulungskin-

der stark und fit für ihren neuen Le-
bensabschnitt machen. Dazu findet am 
Samstag, 10. März von 9:30 - 13 Uhr in 
der Braith-Grundschule, Schulstraße 
15, in Biberach, ein großer Aktionstag 
„Rund um den Schulstart“ statt.
Alle Schulanfänger des Landkreises, die 
im September eingeschult werden, sind 
zusammen mit ihren Eltern und Familien 
zu der Veranstaltung eingeladen.
Der Schulanfang ist für jedes Kind der 
spannende Eintritt in eine ganz neue 
Welt. Spannend wird auch der Aktions-
tag ablaufen. Zahlreiche Mitglieder der 
RAG gestalten ein kostenloses, unter-
haltsames Aktionsprogramm und geben 
Tipps für einen guten Schulstart. Dazu 
gehören beispielsweise ansprechende 
Bücher fürs Kind, Zahnpflege mit Spaß, 
umweltfreundliche Schulmaterialien, 
passende Schulranzen, Tipps für ein gutes 
Pausenvesper, Lernhilfen, das Körperbe-
wusstsein zu stärken und vieles mehr. Der 
bekannte Entertainer Jo Brösele unterhält 
mit Spielen und Musik und freut sich auf 
viele große und kleine Besucher.
Am Aktionstag gibt es keine Parkmög-
lichkeiten direkt an der Schule. Gute Park-
möglichkeiten bestehen in den umliegen-
den Parkhäusern und auf dem Gigelberg.

IHK Ulm berät  
Existenzgründer
Am Dienstag, 13. März, findet von 9 - 17 
Uhr für künftige Unternehmensgründer 
ein Beratungstag der IHK Ulm im Bibe-
racher Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. 
Obergeschoss, Zimmer 3.06, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Biberach und der Stadt Biberach bietet 
die Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Ulm allen Gründungswilligen aus dem 
Landkreis die Möglichkeit, sich vor Ort 
beraten zu lassen.
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenz-
gründungsberater der IHK, und sein Team 
stehen für Gespräche im Landratsamt 
Biberach zur Verfügung. Im Stundentakt 
können Projekte aus dem gewerblichen 
Sektor sowie dem Handel- und Dienstleis-
tungsbereich besprochen werden.
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, 
Erfolgsbestimmende Faktoren sowie 
Chancen und Risiken der Existenzgrün-
dung werden individuell erläutert.
Die Beratungstermine werden in Ab-
sprache mit Jutta Peschel, Starter Cen-
ter, Starthilfe und Unternehmensförde-
rung, IHK Ulm, vereinbart (Telefon: 
0731 173-250). Weitere Informationen 
zur Existenzgründung können unter  
www.ulm.ihk24.de abgerufen werden.
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Informationsveranstaltung 
zum Thema „Soziale Medi-
en richtig und kompetent 
nutzen“ 
Der Kommunale Präventionspakt 
(KOMM) des Landkreises Biberach 
lädt am 15. März um 19 Uhr in die 
Kreissparkasse in Laupheim zur Infor-
mationsveranstaltung „Soziale Medien 
richtig und kompetent nutzen“ ein.
Die Informationsveranstaltung richtet 
sich an alle Mütter und Väter, Lehrer und 
in der Jugendarbeit Tätige.
Kinder und Jugendliche pflegen ihre so-
zialen Kontakte und Freundschaften zu 
einem großen Teil über das Internet. Sie 
sind fit in den sozialen Medien, kaum ei-
ner macht sich Gedanken über sein Kom-
munikationsverhalten. Viele Nutzer be-
sitzen Anwenderkompetenz, jedoch keine 
Medienkompetenz. In der Veranstaltung 
zeigt die Referentin den Anwesenden auf, 
welche Chancen und Risiken das Internet 
vor allem für Kinder und Jugendliche 
birgt. Die Teilnehmer werden unterstützt, 
Kinder und Jugendliche zu verantwor-
tungsbewussten Nutzern zu erziehen.
Die Referentin Eva Weiler ist medienpä-
dagogische Referentin beim Landesme-
dienzentrum. Schon über zehn Jahre ist 
sie im Bereich Jugendmedienschutz tätig. 
Sie gestaltet Fortbildungen für Schüler, 
Eltern und Lehrer.
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung 
beim Landratsamt Biberach, Kommuna-
le Suchtbeauftragte Heike Küfer unter 
der Telefonnummer 07351 52-6326 oder 
per E-Mail an heike.kuefer@biberach.de 
erforderlich. Mehr Informationen gibt es 
auch auf der Homepage www.ju-bib.de. 

Fachtag zum Thema 
„Suchtmittelkonsum wäh-
rend der Schwangerschaft 
und Stillzeit“
Die Netzwerkkoordinatoren der Frühen 
Hilfen aus den Landkreisen Biberach, 
Bodenseekreis und Ravensburg laden 
zum Fachtag „Suchtmittelkonsum wäh-
rend der Schwangerschaft und Stillzeit“ 
ein. Der Fachtag findet am 2. Mai von 9 
- 16:30 Uhr im Zentrum für Psychiatrie 
Ravensburg-Weissenau statt.
Der Fachtag richtet sich an Fachkräfte, 
wie beispielsweise Ärzte, Erzieher, Heb-
ammen, Therapeuten, Pädagogen, Sozi-
alarbeiter, Richter, Staatsanwälte sowie 
Pflegefamilien und Mitarbeiter des Pfle-
gekinderdienstes, der Tagespflegever-
mittlung und von Frühförderstellen. 

Thematisiert werden unter anderem die 
Herausforderungen der Diagnostik, die 
lebenslangen Beeinträchtigungen sowie 
auch der Umgang mit beeinträchtigten 
Kindern und deren Familien. Auch ange-
messene und passende Hilfsmodelle, vor-
handene Therapie- und Beratungsstruktu-
ren sowie Informationen über rechtliche 
Möglichkeiten stehen auf dem Programm.
Am Vormittag wird Dr. Reinhold Feld-
mann von der Ambulanz für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene mit 
Fetalem Alkohol-Syndrom (FAS) an 
der Universitätskinderklinik in Münster 
mit seinem Vortrag umfangreich auf die 
Folgen von Drogenkonsum während der 
Schwangerschaft, FAS/FASD, Diagnos-
tik und Behandlung eingehen. Am Nach-
mittag finden acht Fachforen statt, die auf 
viele Aspekte der Arbeit mit betroffenen 
Kindern und deren Eltern und Betreu-
ungspersonen eingehen. Ein Forum wird 
sich auch mit rechtlichen Aspekten und 
Kinderschutz befassen.
Weitere Informationen zum Fachtag und 
den Themen der Fachforen am Nach-
mittag stehen im Internet unter www.
biberach.de/landratsamt/kreisjugendamt/
fachtag.html bereit. Auch Anmeldungen 
sind online möglich bis 16. März. Die 
Tagungspauschale beträgt 90,00 EUR in-
klusive Verpflegung.

Hintergrund
Nach Einschätzung der Deutschen 
Hauptstelle für Suchtfragen trinken etwa 
80 Prozent der werdenden Mütter gele-
gentlich oder regelmäßig Alkohol. Die 
Zahl der Neugeborenen mit alkoholbe-
dingten Schäden wird in Deutschland pro 
Jahr auf 3.000 bis 10.000 geschätzt. Bis 
zu fünf Prozent aller Mütter räumen bei 
Befragungen ein, während der Schwan-
gerschaft Cannabis konsumiert zu haben. 
So lautet die Bilanz eines australischen 
Wissenschaftlerteams. Nach einer Studie 
des deutschen Krebsforschungszentrums 
rauchen rund 30 Prozent der werdenden 
Mütter noch zu Beginn der Schwanger-
schaft. Rauchen verursacht 20 bis 30 Pro-
zent aller Mangelgeburten und bis zu 15 
Prozent aller Frühgeburten. Tatsächlich 
ist es in erster Linie Unwissenheit, die 
dazu führt, Alkohol und andere Suchtmit-
tel auch während der Schwangerschaft zu 
konsumieren. Ein weiterer Grund ist eine 
Suchterkrankung. Mütterlicher Suchtmit-
telkonsum während der Schwangerschaft 
ist eine häufige Ursache für angeborene 
Fehlbildungen, geistige Behinderungen, 
hirnorganische Beeinträchtigungen, Ent-
wicklungsstörungen und extreme Verhal-
tensauffälligkeiten. 

Aktuelles

Aufruf zur Vorsorgemappe
Am Lebensende gewinnt das Selbstbe-
stimmungsrecht besondere Bedeutung, 
da hier oft schwierige Entscheidungen 
anstehen:
Bei schweren, zum Tode führenden Er-
krankungen kann der Patient auf alle Hil-
fen der modernen Medizin verzichten, die 
das Leben verlängern, aber auch Leiden 
und Sterben hinauszögern.
So kann er wünschen, ihn durch Un-
terlassen, Begrenzen oder Beenden 
einer Therapie sterben zu lassen (Pas-
sive Sterbehilfe). Bei Wachkoma, fort-
geschrittener Demenz und Schlaganfall 
mit schwerer Sprachstörung kann der 
Patient sich nicht mehr entscheiden bzw. 
sich nicht mehr äußern. Für solche Situ-
ationen sind die rechtzeitige Abfassung 
einer Patientenverfügung sowie die Be-
nennung eines gesetzlichen Vertreters 
hilfreich. 
Die Patientenverfügung legt die Behand-
lungswünsche für bestimmte schwerwie-
gende Situationen fest; der gesetzliche 
Vertreter vertritt diese Wünsche im Sinne 
des Patienten vor den Ärzten und setzt sie 
durch (Vorsorgevollmacht).
Der Vorsitzende des Kreisseniorenrats, 
Harald Müller, weist ausdrücklich darauf 
hin, dass es immer noch ein weit verbrei-
teter Irrglaube sei, innerhalb der Familie 
oder Verwandtschaft könne man sich au-
tomatisch gegenseitig vertreten. Nur für 
Kinder dürfen in einem solchen Fall die 
Eltern bestimmen, für erwachsene Fami-
lienmitglieder und unter Ehepaaren selbst 
gelte dies nicht. Deshalb sollte jeder ab 
Volljährigkeit eine Patientenverfügung 
und eine Vorsorgevollmacht haben. Ohne 
diese Unterlagen geht in Notsituationen 
wertvolle Zeit durch gesetzlich zwingen-
de Vorgaben verloren.
Die Mappe enthält auch Vordrucke, die 
dazu dienen, einen Überblick über die 
Lebenssituation, das Umfeld und die 
Verpflichtungen festzuhalten. So können 
wichtige Informationen eingetragen wer-
den, etwa welche Angehörigen im Not-
fall verständigt werden müssen, welche 
Verpflichtungen bestehen oder wer einen 
Hausschlüssel besitzt. Diese Informati-
onen sollten alle zwei bis drei Jahre ge-
prüft werden.

Abholung der Mappe in ihrem Rat-
haus.
Ihr Kreisseniorenrat Biberach
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In dieser Ausgabe lesen Sie:
Seite 21:

Tolle Frühlingsangebote in 
der Adelindis Therme 

Auch in diesem Frühjahr wartet die 
Adelindis Therme Bad Buchau vom 
1. März bis 31. Mai mit einer Vielzahl 
an Aktionen auf. 
Seite 18:

Kulinarische Stadtführung 
in Bad Buchau

Am Samstag, 10. März, 18 Uhr findet 
die kulinarische Stadtführung durch Bad 
Buchau statt. Gönnen Sie sich etwas Fei-
nes und erfahren Sie Hintergrundinfor-
mationen zu der Stadt am Federsee.
Seite 19:

Ersatztermin: Percussion
Duo Jessica & Vanessa Porter

Am Sonntag, 25. März um 17 Uhr 
findet im Goldenen Saal des Schlos-
ses Bad Buchau ein Konzert mit dem 
Percussion Duo Jessica und Vanessa 
Porter statt.

Schlosskonzert mit der  
Saitenmusik Salteris

Am Sonntag, 18. März, 
17:00 Uhr ist das Saiten-
quartett Salteris im Gol-
denen Saal des Schlosses 
Bad Buchau zu erleben. 
Angefangen als tradtio-
nelle Stubenmusik, ent-
wickelte sich Salteris im 
Lauf der Zeit zu einem 
Ensemble, das nicht nur 
hiesige Folklore aufar-
beitet, sondern musika-
lische Einflüsse aus der 
ganzen Welt der Reper-
toire einfließen lässt.

Über alle Berge...

Das Quartett "Salteris" 
präsentiert Musik von 
Ost nach West quer durch alle Musikrichtungen. Mit Hackbrett, Violine, Zither, Gitarre 
und Kontrabass fächert das Ensemble ein großes Spektrum an musikalischen Möglich-
keiten auf.

Salteris serviert klangvolle Delikatessen aus aller Welt: Freuen Sie sich auf Tango, Wal-
zer, Paso Doble, Polka, Irish Folk, Swing und mehr.

Severin Hänsler – Pedalhackbrett Salome Hänsler - Violine, Zither, Gitarre Harald Pfleg-
haar – Gitarre Regina Hänsler - Kontrabass

Der Name Salteris ist eine künstlerische Abwandlung vom italienischen "Salterio" - 
welches im barocken Italien eine Hackbrettform war. Die musikalische Bandbreite 
reicht dabei von Musik aus Barock und Klassik, über orientalische und asiatische 
Klänge, feurige südamerikanische Tänze und Improvisationen, irisches Fiddling bis 
hin zu traditioneller Musik aus dem Alpenvorland und aus der ganzen Welt. Eigene 
Kompositionen und Arrangements der Saitenmusik Salteris sind für die Musik un-
verkennbar, die Musik ist somit auf das Ensemble zugeschneidert - was sich in ihrer 
Experimentierfreudigkeit, musikalischem Ausdruck und vielfältigen Klangfarben wi-
derspiegelt.

Ob zu Konzerten, Weihnachtsfeiern, Familienfesten oder Vernissagn - mit der Saitenmu-
sik Salteris wird jeder Anlass zum besonderen Klangerlebnis.

Weitere Infos unter www.salteris.weebly.com

Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information Bad Buchau.
Tel. 07582 93360 oder direkt an der Abendkasse zu 10,- €. Mit Gästekarte ermäßigt.
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Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im 
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 5. April
Donnerstag, 3. Mai

Wir suchen dringend Verstärkung für 
unser Wanderführerteam
Die Wanderungen um Bad Buchau 
im Rahmen des Gästeprogramms 
finden am Samstagnachmittag 
statt.
Bei Interesse und für nähere In-
formationen wenden Sie sich 
bitte an die Tourist-Information,  
Bad Buchau, Tel. 07582 93360 oder per Email an  
Info@bad-buchau.de

Kulinarische Stadtführung mit Jörg Schmid
Am Samstag, 10. März, um 18:00 Uhr findet in Bad Buchau 
eine „Kulinarische Stadtführung“ statt. Warum nicht mal 
mit einer netten Gruppe neue Lokale entdecken? 
Die kulinarische Führung soll Stadtgeschichte auch auf der Zun-
ge zergehen lassen, so wird also nicht „trockene“ Geschichte, 
sondern vor allem auch abwechslungsreiche Genüsse geboten.
Die Anmeldung zur Führung mit Jörg Schmid ist bis Donners-
tag, 8. März, um 12:00 Uhr in der Tourist-Information auf dem 
Marktplatz möglich. Mindestens 10 Teilnehmer sollen es ins-
gesamt sein. Die Führung samt Aperitif und 3 Gängen kostet 
30,- €.
Weitere Infos und Anmeldung bei der Tourist-Info Bad 
Buchau, Marktplatz 6, 88422 Bad Buchau, Tel 07582 93360,  
info@bad-buchau.de.
Weitere Termine: Freitag, 11. Mai (Brückentag), 
Samstag, 13. Oktober und Samstag, 29. Dezember.

Lichtbildervortrag von Annemarie Klein
Der Lichtbildervortrag findet am Samstag, 10. März um 
19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24 in Bad 
Buchau statt. Der Eintritt beträgt 9,- Euro.
Nach den etwas eintönigen und mühsamen Etappen durch Bang-
ladesch, vorgestellt im vergangenen Jahr, kann Annemarie Klein 
in der diesjährigen Fortsetzung ihrer Vortragsserie die Besucher 
zu geschichtsträchtigen Orten mit fremdartigen Kulturen und ei-
nem Mix von Volksgruppen führen: 
Das Königreich Kambodscha liegt am Golf von Thailand, um-
geben von den Nachbarländern Thailand, Laos und Vietnam. 

16. OTG-Prospektbörse
In diesem Jahr findet am 13. März von 10:30 - 12 Uhr im 
Stadtforum Bad Saulgau die große OTG-Prospektbörse für 
die Region Oberschwaben und das Württembergische All-
gäu statt.
Auch in diesem Jahr bietet die Oberschwaben Tourismus GmbH 
zum Auftakt der Saison 2018 die Plattform für die größte 
Tausch- und Informationsbörse von touristischen Informations-
medien in der Region Oberschwaben Allgäu an. Gestartet wird 
um 10:30 Uhr. 
Alle Tourist-Informationen, Hoteliers, Zimmer- und Ferienwoh-
nungsvermieter, Betreiber von Campingplätzen und Freizeitein-
richtungen sowie interessierte Einheimische und Urlaubsgäste 
sind hierzu herzlich eingeladen.
Veranstaltungsort: Stadtforum Bad Saulgau, Lindenstraße 7, 
88348 Bad Saulgau

Weitere Informationen erhalten Sie unter: Oberschwaben  
Tourismus GmbH, Neues Kloster 1, 88427 Bad Schussenried, 
Tel.: 07583 92638-0; E-Mail: info@oberschwaben-tourismus.
de, Internet: www.oberschwaben-tourismus.de

Zweiter Bad Buchauer Buchabend 
„Frauenduft“ – Ein Schwaben-Krimi von Uli Herzog
Am Montag, 19. März 
geht die Lesungsrei-
he „Bad Buchauer 
Buchabende“ der 
Tourist-Information 
in die zweite Run-
de. Dieses Mal ist 
der Autor Uli Her-
zog mit seinem neuen 
Krimi „Frauenduft“ 
zu Gast. Beginn ist 
um 19:30 Uhr in der 
Schöttle Stube im 
Kurzentrum.

„Frauenduft“: Ein Mörder, ein Phantom, zwei schräge Vö-
gel: Im neuen Krimi von Uli Herzog kommt der pensionierte 
Fall-Analytiker Ludwig Hirschberger an seine Grenzen. In ei-
ner mysteriösen Entführungswelle am Bodensee verschwinden 
sieben Frauen. Die meisten der Opfer tauchen später in Biberach 
auf – körperlich unversehrt, aber ohne jegliche Erinnerung an 
das Geschehen.
Für die Ermittler steht schon bald fest: Der Entführer muss über 
exzellente Ortskenntnisse verfügen. Stammt er gar aus dem be-
schaulichen Biberach? Das Unfassbare geschieht: In Überlingen 
verschwinden zwei weitere Frauen. Diesmal kennt der Täter kei-
ne Gnade. Die Polizei ermittelt fieberhaft. Doch Ludwig Hirsch-
berger verfolgt eine ganz andere Spur ... 
Nach seinem Erstlings-Erfolg „Mord am Schützensamstag“ 
nimmt Uli Herzog seine Leser in atemloser Geschwindigkeit mit 
auf eine Verbrechertour durch Oberschwaben.
Freuen Sie sich auf einen spannenden Buchabend mit Uli Her-
zog und lassen Sie sich in die Welt des Krimis verführen. Der 
Eintritt beträgt 4,00 EUR. 

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M
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Ersatztermin:
Percussion Duo Jessica & Vanessa Porter
Am Sonntag, 25. März um 17 Uhr findet im Goldenen Saal 
des Schlosses Bad Buchau ein Konzert mit dem Percussion 
Duo Jessica und Vanessa Porter statt.
Die Karten, die für den 18. Februar gekauft wurden, können 
in der Tourist-Information eingetauscht werden.
Sie sind als Musikerinnen so vielseitig wie ihr Instrumentarium. 
Ihr Repertoire reicht von Klassik und Neuer Musik über Jazz bis 
zu Minimal Music. Das Percussion Duo ist Gast nationaler und 
internationaler Festivals, Konzertreisen führten sie bereits durch 
die ganze Welt.
Die beiden Schwestern gaben ihr Debüt als Percussion Duo 2009 
im Rahmen des national renommierten Musikwettbewerbs 'Ju-
gend Musiziert'. Hier gewannen sie den ersten Bundespreis und 
wurden zusätzlich mit dem Sonderpreis der Sparkassen sowie 
dem Förderpreis der Deutschen Apothekerkammer ausgezeich-
net. Außerdem wurden sie in die 'Deutsche Stiftung Musikleben' 
aufgenommen, die sie auf ihrem weiteren Weg unterstützte.
Der Erfolg schlug nationale Wellen, wodurch die beiden 
Schwestern bei Festivals wie dem Schleswig-Holstein Festival, 
der Young Euro Classics oder bei den Stars von Morgen enga-
giert wurden. Außerdem ist das Duo Stipendiat der Karl Jegg 
Stiftung und der Bruno Frey Stiftung. 2016 wurden sie mit dem 
Förderpreis Kulturpreis des Landkreis Biberach ausgezeichnet 
und wurden 1. Preisträger des 'Percussive Art Web Contest' der 
Percussion Art Society Italy. Ausschlaggebend für die Jury war 
neben rhythmischer Präzision und ausgeprägtem Zusammen-
spiel die authentische Ausdrucksstärke der beiden Schwestern.
Auf Marimbaphon, Vibraphon, exotischen Trommeln, Becken, 
Gongs und anderen Schlaginstrumenten aus aller Welt gestaltet 
das Duo seine Programme, die von Transkriptionen barocker 
Originale über afrikanische Trommelmusik bis zu den Klassi-
kern der Percussionensembleliteratur reichen. Auf der ständigen 
Suche nach neuen Herausforderung und klanglicher Tiefe bietet 
das Duo mittlerweile ein Repertoire, welches einen Konzert-
abend reichlich befüllen kann.
Die zwei Schwestern sind in der Lage, verschiedensten inhaltli-
chen Schwerpunkten sowie räumlichen Begebenheiten gerecht 
zu werden und dabei stets einen eigenen Stil zu wahren.
Ihr Publikum begeistern die beiden Schwestern durch techni-
sche Virtuosität, tiefgehende Klänge und Spaß auf der Bühne.

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad Buchau, 
Marktplatz 6. Tel. 07582 93360 oder an der Abendkasse.
Der Eintritt beträgt 10,00 EUR, mit Gästekarte 9,00 EUR.

Die letzten Tage Jesu –  
Abendmusik in der Karwoche
Am Dienstag, 27. März sind in der Evangelischen Kirche 
Bad Buchau Musiker aus Bad Schussenried zu Gast. Sie 
werden Musik und Texte zur Passionszeit vortragen.
Es werden Werke von Andrew Lloyd Webber, Frank Bridge, Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy und anderen erklingen. 
Die Ausführenden sind: Christiane Ewald (Gesang), Gunther 
Ewald (Saxophon), Gertrud Forstenhäusler (Texte), Hans Georg 
Hinderberger (Orgel), Hellmut Rißmann (Gesang, Violine).
Die Abendmusik beginnt um 19 Uhr in der Evangelischen Kir-
che. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Neues aus dem Dohlengässle
Am Donnerstag, 19. April, um 19:30 Uhr präsentiert das 
Touristikmarketing Bad Buchau im großen Saal im Kurzen-
trum die drei Damen „aus dem Dohlengässle“ in der Kur-
stadt.
Die zwei Grazien, Hildegard (Ida Ott) und Josephe (Dietlinde 
Ellsässer) bereiten sich auf den Besuch der neuen Nachbarin 
Emma (Gina Maas) vor. Sie hat sich zum Nachbarschaftsbesuch 
telefonisch angekündigt. Die beiden haben noch nix von ihr ge-
sehen. Rätseln wie sie wohl aussieht und wie sie wohl ist, die 
Neue. Sie käm scheint's von weiters weg. Sie tschäggen erst mal 
ab, ob's direktemeng funkt mit dem Gast. Sie nehmen sich Zeit 
und sich beim Wort, kommet nebenher in ebbes nei, mit immer 
neuen abstrusen Geschichten, die das Leben so schreibt.
Die Themen gehen nicht aus, weil g'schwätzt über des und sell 
wird überall. Sie verschließen sich, öffnen sich, lassen sich ver-
führen, die Dinge vielleicht auch einmal von der anderen Seite 
zu betrachten.
Auf alle Fälle wollen sie alle drei am End dasselbe, oder? Mit 
viel Gesang, Mutterwitz und Mundart. Willkommen zum Kaf-
feeklatsch! Welcome to the show!

Sitzplätze zu 17,00 EUR bzw. ermäßigt 15,50 EUR (mit Gäs-
tekarte, Schüler, Studenten, Schwerbehinderte) sind bei der 
Tourist-Information, Marktplatz 6 in Bad Buchau, Tel. 07582 
93360 erhältlich. Oder bundesweit bei allen Reservix Vorver-
kaufsstellen www.reservix.de.

NATUR

NABU Federsee

Weidetiere mit Dung und Aas sorgen für 
biologische Vielfalt

Das Bild zeigt den Vorstand mit Dr. Dieter Haas. Von links: Hel-
mut Schmalfuß, Susanne Locher, Dieter Haas, Siegfried Fros-
dorfer. Foto: Gerti Potschien-Roth
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des NABU 
Bad Buchau-Federsee konnte der Vorsitzende Siegfried 
Frosdorfer wieder fast alle Aktiven begrüßen. Der NABU 
Bad Buchau ist mit mehr als 350 Mitgliedern, die nahezu 
alle aus den Federseegemeinden kommen, einer der größten 
Vereine in Bad Buchau und wurde schon 1911 gegründet.
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Zunächst ging Frosdorfer auf den regionalen Aktionsplan gegen 
das Insekten- und Vogelsterben mit seinen Handlungsempfehlun-
gen ein. Mittlerweile ist exakt nachgewiesen und einer breiten 
Öffentlichkeit bekannt, dass innerhalb der letzten 20 bis 30 Jahre 
die Anzahl der Insekten und einzelner Vogelarten um rund 80% 
zurückgegangen ist. Dem NABU Bad Buchau-Federsee war dies 
schon immer klar und deswegen hat er stets nachhaltig im Sinne 
dieser Handlungsempfehlungen für die Artenvielfalt gearbeitet.
Schwerpunkt der Naturschutzarbeit war auch ständig die Pflan-
zung von Wildstrauchhecken und Streuobstbäumen, um Lebens-
räume für Insekten und Vögel zu schaffen.
Durchschnittlich wurden mindestens 100 Gehölze im Jahr ge-
pflanzt; in 30 Jahren ergab das mehr als 30 000 Sträucher und Bäu-
me. Besonderer Wert wurde hierbei auch auf genügend Platz für ar-
tenreiche Wildkrautsäume gelegt. Die wichtigsten Tätigkeiten 2017 
waren unter vielen anderen: die Hecken- und Streuobstpflanzung 
in Moosburg-Brackenhofen, wobei 10 Hochstamm-Obstbäume 
und 60 Wildsträucher gepflanzt wurden; die Pflanzung des Martin-
Luther-Baumes (eine Winter-Linde) in Bad Buchau; das Herrichten 
des Storchennestes auf der Schlossklinik; regelmäßige vogelkund-
liche Bestandsaufnahmen am Federsee und an der Donau; natur-
kundliche Führungen im Auftrag des NABU-Naturschutzzentrums; 
Teilnahme am Managementplan FFH- und Natura 2000-Gebiet 
Donau zwischen Riedlingen und Sigmaringen.
Sehr aufschlussreich für eine erfolgversprechende Naturschutz-
strategie war der Vortrag des Fachmannes Dr. Dieter Haas. Haas 
stellte unter anderem das niederländische Naturentwicklungsge-
biet Oostvaardersplassen in der Nähe von Amsterdam der Mett-
nau am Bodensee gegenüber. Im niederländischen Ökosystem 
wurden einige Hundert Rothirsche, Koniks (eine robuste ost-
europäische Ponyart) und Heckrinder angesiedelt. Sie weiden 
auf der etwa 5600 Hektar großen Fläche. Gelegentlich schießt 
ein Tierarzt kranke Tiere, die Kadaver bleiben liegen. So haben 
sich dort in den vergangenen Jahren gemäß Haas vier Arten von 
Wildgänsen angesiedelt, insgesamt rund 5000 Tiere, dazu Was-
servögel und reichlich Kiebitze. „Die haben dort massenhaft zu 
fressen“, sagte Haas. Dagegen herrscht auf der Mettnau, die ge-
mäht wird, Leere. „Da ist kein Säugetier und außerhalb der Brut-
zeit auch kein Vogel zu sehen“, sagt der Ornithologe. Sämtliche 
Schnepfenvogelpopulationen seien am Bodensee ausgestorben. 
Der Kiebitz ist dort als Brutvogel ganz verschwunden. Dabei 
gibt es auch in Baden-Württemberg Beispiele für eine gelunge-
ne naturschutzfachliche Bewirtschaftung von Flächen, welche 
dadurch für andere Tiere attraktiv werden. In Herbrazhofen bei 
Leutkirch etwa sorgen Wasserbüffel für mehr Artenreichtum. 
Sie halten die Fläche offen. Dadurch haben verdrängte Pflan-
zen wieder eine Möglichkeit zu gedeihen. Die Suhlen bieten Le-
bensraum etwa für Libellen und Amphibien. Den Dung der Tiere 
verwerten verschiedene Insektenarten. Wenn mehr Insekten da 
sind, siedeln sich auch wieder Vögel an, die verschwunden wa-
ren. Auch an den Krauchenwieser Baggerseen, Landkreis Sig-
maringen, und am Federsee entstanden gute Biotope.
Im anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde noch 
lebhaft über eigene Erfahrungen berichtet und diskutiert.

NABU-Tipp:  
Frühlingsboten im Federseemoor

Rotmilan (Bild: Jost Einstein)
Im März kann man im Moor schon viele Frühlingsboten 
entdecken. Kiebitze, Wiesenpieper und Feldlerchen sind 
teilweise bereits aus den Winterquartieren zurückgekom-
men und besetzen ihre Reviere. Ab Mitte März sind auch 
die Rohrweihen aus Afrika zurück und zeigen bei der Balz 
ihre atemberaubenden Flugmanöver über dem Schilf. Las-
sen Sie sich dieses Schauspiel nicht entgehen! Der beste 
Beobachtungsstandort ist der Aussichtsturm des Federsee-
stegs.
Auch akustisch können Sie den Frühling wahrnehmen: Morgens 
werden Sie wieder vom Frühlingslied der Kohlmeise geweckt. 
Und im Banngebiet Staudacher sorgen Zaunkönig, Rotkehlchen, 
Buchfink, Kleiber, verschiedene Meisenarten sowie Amsel, 
Singdrossel und Ringeltaube für erste Vogelstimmenkonzerte. 
Um die Monatsmitte erscheinen dann auch Zilpzalp, Mönchs-
grasmücke und Schwarzmilan.  
Auch die Pflanzen sind bereit für die Sommersaison. Während 
des Winters haben ihre im Boden verborgenen Zwiebeln und 
Wurzelstöcke gewartet – sie stecken voller Reservestoffe, da-
mit sie bei den ersten wärmenden Strahlen gleich loslegen kön-
nen. Und dann beginnt ein Wachsen gegen die Zeit. Konkur-
renten sind all jene, die ihnen Licht wegnehmen, also Kräuter, 
Sträucher und Bäume. Sobald diese ihr Blattgrün entfalten, ist 
die Chance verpasst, denn nur mit ausreichend Licht können 
Schneeglöckchen, Märzenbecher, Schlüsselblume und Busch-
windröschen blühen, bestäubt werden und schließlich Samen 
bilden. 
Wer die Federseenatur gerne gemeinsam mit anderen Natur-
freunden genießen möchte, kann sich einer geführten NABU-
Tour anschließen. Noch bis Ende März startet am NABU-
Zentrum jeden Donnerstag um 15:30 Uhr eine Führung zum 
Federsee, ab April jeweils samstagabends. 
i:
Weitere Beobachtungstipps für Ihren Spaziergang im Moor fin-
den Sie unter www.NABU-Federsee.de. Dort können Sie sich 
auch monatlich kostenlose Beobachtungstipps abonnieren, die 
bequem per E-Mail auf Ihren PC kommen. 

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.



Ausgabe 5/2018 21FEDERSEEJournal

KULTUR

Federseemuseum

Junges Museumsteam sucht Verstärkung

Im Federseemuseum sind die Vorbereitungen für eine erleb-
nisreiche Museumssaison 2018 in vollem Gange. 
Zur Verstärkung des jungen Teams werden Einbaumfahrer oder 
–fahrerinnen ab 16 Jahren gesucht, die während der Museums-
saison vom 25. März - 1. November an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen nachmittags für Besucher die Fahrten auf dem Muse-
umsteich übernehmen. Dafür gibt’s ein Honorar - genau richtig 
zum Aufbessern des Taschengeldes!
Wer Interesse an einer Mitarbeit im jungen Team des Federsee-
museums hat, ist hier genau richtig. 
Melde Dich bitte im Museum unter Tel.: 07582 8350 oder per 
E-Mail an info@federseemuseum.de. 

GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum Federsee

DRV Vorstand tagt im Gesundheitszentrum 
Federsee

Am 22.02. und 23.02. traf sich der Vorstand der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) in 
den Tagungs- und Veranstaltungsräumen im Bad Buchau-
er Kurzentrum. Die DRV BW ist an der Federseeklinik und 
Schlossklinik Bad Buchau beteiligt und zuweisender Kost-

enträger der beiden Rehabilitationskliniken. Zeitgleich ist 
die DRV auch Zustifter des, in Bad Buchau ansässigen, In-
stituts für Rehabilitationsmedizinische Forschung der Uni 
Ulm, eines der größten Forschungszentren für Rehabilitati-
onsmedizin in Deutschland.
Begrüßt wurden die Teilnehmer durch den Ärztlichen Direk-
tor des Gesundheitszentrums Federsee, Prof. Dr. med. Martin 
Huonker und Walter Hummler, Geschäftsführer des Gesund-
heitszentrums Federsee. „Dass die DRV Baden-Württemberg 
ihre Vorstandssitzung in Bad Buchau abhält ist uns eine ganz 
besondere Freude und unterstreicht die enge Verbundenheit zu 
unserem Gesundheitsstandort im Herzen von Oberschwaben“, 
erklärt Hummler. 
Außerordentlich wurden dieses Mal nicht die eigenen Räum-
lichkeiten der Deutschen Rentenversicherung in Stuttgart und 
Karlsruhe, sondern der neu modernisierte Tagungsraum „Saal 
Seekirch“ im Bad Buchauer Kurzentrum für die Tagung genutzt. 
Die erste der, mehrmals jährlich stattfindenden, Vorstandssit-
zungen fand unter Federführung der Vorstandsvorsitzenden der 
DRV Baden-Württemberg, Joachim Kienzle (Gruppe der Arbeit-
geber) und Martin Kunzmann (Gruppe der Versicherten) statt.
Über die Zusammenarbeit in den medizinischen Abläufen, Qua-
litätsmanagement und Verwaltungsprozesse hinaus, wird auch 
auf wissenschaftlicher Ebene zwischen den beiden Kliniken und 
der Deutschen Rentenversicherung, sowie dem Qualitätsverbund 
Gesundheit, eng kooperiert. Mit Unterstützung der Deutschen 
Rentenversicherung werden Fragestellungen wissenschaftlich 
erforscht, die die Reha-Ergebnisse messbar machen und somit 
Optimierungen im Bereich des Qualitätsmanagements ermögli-
chen. Konkrete Empfehlungen und Konsequenzen können dar-
aus abgeleitet werden, wodurch die Patienten in der Rehabilita-
tion einen deutlich wahrnehmbaren und individuellen Mehrwert 
erfahren können.

Weitere Informationen:
Zum Gesundheitszentrum Federsee zählen die Schlossklinik, die 
Federseeklinik, das Thermenhotel „Gesundheits-Bad Buchau“, 
die Adelindis Therme mit medizinischem Trainingszentrum 
„fit“ sowie ein Tagungs- und Veranstaltungshaus mit Gastrono-
miebetrieb. Nähere Informationen finden Sie unter www.gzf.de.

Tolle Frühlingsangebote in der Adelindis 
Therme Bad Buchau
Auch in diesem Frühjahr wartet die Adelindis Therme Bad 
Buchau vom 1. März bis 31. Mai mit einer Vielzahl an Akti-
onen auf. Wieder mit dabei ist die Duo-Wanne zum Vorteil-
spreis. Für mehr Bewegung sorgen die verschiedenen Kurse 
im Wasser und an Land. Zudem bringt das Thermenbistro 
frühlingsfrische Köstlichkeiten auf den Teller.
Aufwachen… der Frühling ist da. Gegen die Frühjahrsmüdigkeit 
bietet die Adelindis Therme ein abwechslungsreiches Programm 
an. Wieder mit dabei sind zwei Aqua Nordic Walking-Kurse mit 
Michael Epp und ein Kurs zur Stärkung der Wirbelsäule. Nähere 
Informationen zur Anmeldung und Kursgebühr finden Sie unter 
www.adelindistherme.de oder unter 07582 800-1395. Für noch 
mehr Spaß an der Bewegung sorgen unter anderem Aqua-Pila-
tes, Aqua-Faszientraining und ganz neu dabei ist Aqua-Stret-
ching. Diese Dehnform ist im Wasser besonders effektiv und 
ermöglicht leichte Dehnübungen mit gleichzeitigem Wasserwi-
derstand. Diese Angebote sind im Thermeneintritt inkludiert. 
Zudem bietet die Adelindis Therme ganzjährig eine tägliche und 
darüber hinaus kostenfreie Wassergymnastik an.
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Für die besondere Auszeit zu zweit gibt es die Duo-Wanne 
vom 1. März bis 31. Mai zum Vorteilspreis; mit einem Gläs-
chen Sekt und herrlich duftenden Badezusätzen. Somit steht den 
Frühlingsgefühlen nichts mehr im Weg. Auch das Bistro in der 
Therme hält eine schmackhafte, leichte Karte bereit. Knackige 
Salate mit Spargel oder Räucherlachs, Gemüsesticks mit Bär-
lauch-Frischkäse und zum Nachtisch eine feine Erdbeer-Rha-
barbergrütze mit Vanilleeis und Sahne. Hier schmeckt es nach 
Frühling.
Im März, April und Mai erwartet Saunaliebhaber ein besonders 
schweißtreibendes Vergnügen. Zur Eventsauna, jeden letzten 
Freitag im Monat, ist die Saunalandschaft von 13 bis 24 Uhr 
geöffnet (Thermenlandschaft von 9 bis 24 Uhr). Spezielle Auf-
güsse wie Gießkannen-, Honig- oder Banja-Aufguss warten auf 
die Gäste. Hinweis: Am Karfreitag, den 30. März ist die Sauna-
landschaft bereits ab 11 Uhr geöffnet.
Save the date: Am 19. Mai findet der 2. (Aqua) Nordic Wal-
king-Tag in der Adelindis Therme statt; in Kooperation mit 
Nordic Walking-Weltmeister Michael Epp. Kostenfrei und ohne 
Anmeldung beginnt das Programm um 14:30 Uhr mit zwei Run-
den Aqua Nordic Walking (im Thermeneintritt inklusive), bevor 
es mit Techniktraining im Kurpark und einem Abendlauf wei-
tergeht. Nähere Informationen finden Sie unter www.adelindi-
stherme.de.

Ehrung langjährige Mitarbeiter

23 langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden 
geehrt und sechs Mitarbeiterinnen in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.
Im Rahmen einer feierlichen Abendveranstaltung wurden alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geehrt, die im Jahr 2017 ihr 
15-, 25-, 30- und 35-jähriges Jubiläum im Gesundheitszentrum 
Federsee begehen konnten. Die Schöttle Stube des Kurzentrums 
bot hierfür den festlichen Rahmen. Zu den gewürdigten Mitar-
beitern gehörte u.a. Irmgard Wissussek, die bereits seit 35 Jah-
ren engagiert im Unternehmen tätig ist. Frau Wissussek war eine 
von vielen Mitarbeitern, die maßgeblich zur Entwicklung des 
Gesundheitszentrums Federsee beigetragen hat.
Verwaltungsleiterin Silke Lorenz-Madlener dankte in einer 
Ansprache den Mitarbeitern für deren langjährigen Einsatz 
und überreichte entsprechende Urkunden. „Ihre langjährige 
Betriebszugehörigkeit ist im heutigen Berufsleben keineswegs 
Normalität. Die damit verbundene Bereitschaft, sich bis heute 
für unser Unternehmen einzusetzen, macht die Stärke unseres 

Unternehmens und unseres Teams aus“, betont Lorenz-Madlener 
in ihrer Ansprache an die Jubilare. Sie verdeutlichte nochmals, 
dass genau diese geehrten Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen das 
Fundament geschaffen haben, um das Gesundheitszentrum bis 
heute so erfolgreich am Markt zu platzieren.
Die Ehrungen wurden weiter von Geschäftsführer Walter 
Hummler, dem Ärztlicher Direktor Prof. Dr. med. Martin Hu-
onker, Chefarzt PD Dr. med. habil. Gottfried Müller, Martin 
Seufert Betriebsratsvorsitzender der Schlossklinik sowie Perso-
nalleiter Kai Bodo Kemmler vollzogen. Auch sie sprachen den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nochmals ihren Dank für die 
jahrelange Treue und die die exzellenten Leistungen in den letz-
ten Jahren aus. Sechs Mitarbeiterinnen wurden mit einem Blu-
mengruß in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Geehrt wurden für 35 Jahre: Wissussek Irmgard 
30-jähr. Betriebsjubiläum: Rechsteiner Martina und Rio Klara 
25-jähr. Betriebsjubiläum: Balle Stefanie, Barz Manfred, Bau-
meister Anna, Daiber Siglinde, Ege Brigitte, Grimm Claudia, 
Gruber Petra, Klostermann Britt, Kober Elena, Maier-Riewendt 
Silke, Markert Thomas-Stefan, Saur Christine, Seufert Martin, 
Wölfle Natalie 
15-jähr. Betriebsjubiläum: Gaul Gabriel, Kästner Iris, Kro-
gulska Marzenna, Restle-Gutcke Barbara, Schäffer Sonja, Sieg-
ler Marianne
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Feier, gab es ein fest-
liches Abendessen, bei dem die Geehrten, den Abend bei ge-
mütlichem Beisammensein ausklingen lassen konnten. Außer-
dem blieb noch genügend Zeit um sich über die vergangenen 
Erfahrungen und Erlebnisse im Gesundheitszentrum Federsee 
auszutauschen.
Weitere Informationen: Zum Markendach „Gesundheitszen-
trum Federsee“ zählen die Federseeklinik, die Schlossklinik 
Bad Buchau, die Adelindis Therme sowie das Thermenhotel 
„Gesundheits-Bad Buchau“ mit Kurzentrum und Gastronomie. 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.gzf.de.

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.): Mittwoch 17 - 18:45 
Uhr (Federseeklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr (Schlossklinik) 
und nach Vereinbarung. Tel. 07583 91412 oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr 
(Federseeklinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07582 800 1474.

Auf dem Weg nach Ostern 
Liebe Reha-Patienten, Gäste und Buchauer, 40 Tage dauert 
die Zeit der Vorbereitung auf Ostern, die „Fastenzeit“.
40 Tage fastete auch Jesus in der Wüste. Und zwar buchstäb-
lich: Wie es damals üblich war, nahm er nur gerade so viel zu 
sich, dass er nicht verhungerte, ein paar Datteln vielleicht und 
ein paar Schlucke Wasser. Damals war dieses leibliche Fasten 
nichts Besonderes. Geistliche Führer wie Johannes der Täufer, 
Weisheitslehrer fasteten - nicht selten zusammen mit ihren Jün-
gern. Sie wollten sich frei machen von allen äußeren Ablenkun-
gen und körperlichen Begierden, um sich ganz auf Gott und sein 
Wort zu konzentrieren. Dadurch, dass sie fast nichts aßen und 
tranken, hofften sie, in einen Zustand der Klarsichtigkeit ein-
zutreten. Später haben böse Zungen behauptet, dass sie durch 
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die Selbstkasteiung gerade das Gegenteil erreicht hätten - statt 
klarer zu sehen, hatten sie Halluzinationen! War auch der Teufel, 
dem Jesus in der Wüste begegnete, nachdem er bereits 40 Tage 
gehungert hatte, nur ein Wahnbild? Wir sind geneigt, das anzu-
nehmen - denn, wenn wir ehrlich sind, haben wir uns längst von 
der Vorstellung verabschiedet, der Teufel könne eine wirkliche 
Person sein. Wir halten ihn allenfalls noch für ein Symbol des 
Bösen.
Jesus allerdings war wie seine Zeitgenossen von der Existenz 
und Realität des Teufels überzeugt. Er gab ihm auch einen Na-
men: Satan. Dieser Teufel - das ist der Widersacher Gottes, der 
versucht, Macht über die Menschen zu gewinnen. In der griechi-
schen Bibelübersetzung heißt er „Diabolos“ - der Verwirrer, der 
alles in Unordnung bringt, der Spalter und Zerstörer.
Ja, er tut noch mehr: Er steht für Versuchung. Er will Jesus auf 
seine Seite ziehen: „All die Macht und Herrlichkeit dieser Rei-
che will ich dir geben [...] Wenn du dich vor mir niederwirfst 
und mich anbetest, wird dir alles gehören.“
Obwohl durch das lange Fasten geschwächt, bleibt Jesus stand-
haft. 
Jesus bleibt seinem Auftrag treu. Der Teufel hat bei ihm keine 
Chance. Als Gottessohn kann ihm doch überhaupt nichts passie-
ren! Doch er ist auch Menschensohn. Der Teufel verlangt nichts 
anderes von ihm, als seine Menschheit zu leugnen. Gott aber hat 
ihn in die Welt gesandt, damit er - der Sohn Gottes - Mensch un-
ter Menschen sei. So nimmt Gott die Welt an in ihrer Begrenzt-
heit, mit ihren Verwundungen und Verwerfungen, um in ihr zu 
wirken und sich mit ihr zu versöhnen.
Auch wir sind unser Leben lang Versuchungen ausgesetzt, da 
ergeht es uns nicht anders als Jesus. Ruhm, Ansehen bei den 
Menschen, das gute Gefühl, etwas aus eigener Kraft zu schaf-
fen, was tatsächlich die Not konkreter Menschen wendet - das 
ist die erste Versuchung. Ist es falsch, für Brot zu sorgen? Nein. 
Denn darum geht es gar nicht, es geht um meine Motive, wenn 
ich mich zum Retter der Welt aufschwinge oder auch nur zum 
Retter eines einzigen Menschen. Liegt mir an diesem Menschen 
oder nicht in Wahrheit viel mehr an mir selbst? Dann ist da die 
Versuchung der Macht. Es sind nur wenige, die tatsächlich bis 
zu den Schalthebeln der politischen oder wirtschaftlichen Macht 
vordringen - doch Macht kann man auch im Kleinen ausüben, in 
der Familie, am Arbeitsplatz, gegenüber Schwächeren. Schließ-
lich die dritte Versuchung: Wir sollen Gott herausfordern, wir 
sollen ihn auf die Probe stellen. Hat er uns nicht zugesagt, uns zu 
lieben und für uns zu sorgen? Dann soll er es jetzt auch einlösen! 
Andernfalls glauben wir nicht mehr an ihn. Wir bestreiten, dass 
Gott die Freiheit hat zu handeln, wie er will. Denn wir wissen 
schon, wie er handeln muss; und wenn er unsere Erwartungen 
nicht erfüllt, ist er für uns gestorben.
Jesus dagegen vertraut auf Gott und lässt ihm alle Freiheit. Wenn 
wir Wüstenerfahrungen machen in unserem Leben, vielleicht 
auch in dieser Fastenzeit, können wir uns an ihm orientieren und 
festmachen.
Beim Fasten geht es also in erster Linie nicht darum, „Pfunde 
oder gar Kilos“ zu verlieren und sein Äußeres wieder ins Lot 
zu bringen, sondern darum, sich freizumachen für die Werte des 
Göttlichen und Menschlichen. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie so motiviert durch die Fastenzeit 
kommen.
Ihr
Hans-Jürgen Hirschle, 
Diakon und Klinikseelsorger

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender März - April
Mittwoch, 7. März
19 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für je-
dermann in der Federseestube der Federseeklinik. Eintritt frei.
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
19:30 Uhr, Vortrag: Bilderreise durch die Federseenatur, mit 
Kerstin Wernicke vom NABU-Naturschutzzentrum. Treffpunkt: 
Haus des Gastes. Der Vortrag ist kostenlos.

Donnerstag, 8. März
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 9. März
16 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau ken-
nenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.

Samstag, 10. März
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zu den Moorablagerungen, 
Rückweg über das Plankental mit Adelindis-Kapelle und 
Aussichtsturm in Kappel, mit Einkehrpause, Strecke ca. 9 km, 
Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
18 Uhr, Kulinarische Stadtführung – Bad Buchau erleben 
und genießen. Erleben Sie eine kulinarische Stadtführung in 
Bad Buchau, die die Geschichte der Stadt lebendig werden lässt 
und kosten Sie köstliche, regionale Gerichte. Eine Anmeldung 
ist erforderlich, der Kostenbeitrag ist 30,00 EUR pro Person. 
Treffpunkt ist an der Tourist-Information.

Bitte telefonische
Terminvereinbarung

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
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Sonntag, 11. März
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.

Montag, 12. März
19:30 Uhr, Tanz mit den „Original Boleros“, im Kurzentrum.

Dienstag, 13. März
16 Uhr, Führung in der Stiftskirche, Treffpunkt Stiftskirche 
Bad Buchau, Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 14. März
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 15. März
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 16. März
16:00 Uhr, Stadtrundgang. Treffpunkt Tourist-Information. 
Teilnahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.

Samstag, 17. März
13:30 Uhr, Geführte Wanderung über den Jägerstein nach 
Dürnau, mit Einkehrpause, Strecke ca. 11,5 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr.

Sonntag, 18. März
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Jugendmusikkapelle 
Federsee’s Five, im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
17 Uhr, Bad Buchauer Schlosskonzert – Saitenmusik Sal-
teris, im Goldenen Saal der Schlossklinik. Karten gibt es im 
Vorverkauf in der Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 
9336-0.

Montag, 19. März
19:30 Uhr 2. Bad Buchauer Buchabend mit Uli Herzogs 
„Frauendurft,“ in der Schöttlestube im Kurzentrum, Eintritt: 
4,00 EUR.
19:30 Uhr, Tanz mit den „Trollys“, im Kurzentrum.

Dienstag, 20. März
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Willkommen bei den 
Hartmanns“, Eintritt: 6,00 EUR.

Mittwoch, 21. März
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 22. März
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Samstag, 24. März
13:30 Uhr, Geführte Wanderung durch die Riedlandschaft 
nach Tiefenbach, mit Einkehrpause, Strecke ca. 11 km, Rück-
kehr ca. 17:15 Uhr.
19:30 Uhr, Hans-Joachim Heist – Großer Heinz Erhardt 
Abend, im Kurzentrum. Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0.

Sonntag, 25. März
11 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Betzenweiler, im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
17 Uhr, Bad Buchauer Schlosskonzert – Percussion Duo Jes-
sica und VanessaPorter, im Goldenen Saal der Schlossklinik. 
Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 9336-0.

Montag, 26. März
19:30 Uhr, Tanz mit dem „Alleinunterhalter Reinhold“, im 
Kurzentrum.

Dienstag, 27. März
8 Uhr, Ostermarkt – Großer Krämermarkt mit Textilien, 
Haushaltswaren und regionalen Produkten auf dem Marktplatz.
19:00 Uhr, Die letzten Tage Jesu - Abendmusik in der Kar-
woche, in der Evangelischen Kirche Bad Buchau, Eintritt frei, 
Spenden erbeten.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 28. März
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 29. März
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Ostersamstag, 31. März
13:30 Uhr, Geführte Wanderung vorbei am Vollochhof 
durchs Seelenhofer Ried nach Moosburg, Rückweg auf dem 
Steg durch den Bannwald, mit Einkehrpause, Strecke ca. 10 
km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
15 Uhr, Kostümführung Maximiliana. Bei dieser Führung be-
gleitet Sie Maximiliana (alias Charlotte Mayenberger) durch die 
Stiftsgebäude und berichtet über das Leben im Freiweltlichen 
Damenstift Buchau. Teilnahme 4,00 EUR, mit Gästekarte 2,00 
EUR, Treffpunkt am Portal der Schlossklinik.
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Ostersonntag, 1. April
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Ostermontag, 2. April
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Winterstetten-
dorf, im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
14 - 16 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte geöffnet. 
Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Dienstag, 3. April
18:30 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,00 EUR mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Selma“, 
Eintritt: 6,00 EUR.

Mittwoch, 4. April
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 5. April
16 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütlicher 
Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitarbeiter 
der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und geben 
wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaubsaufent-
halt. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos..

19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 6. April
16 Uhr, Stadtrundgang. Treffpunkt Tourist-Information. Teil-
nahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.

Samstag, 7. April
13:30 Uhr, Geführte Wanderung vorbei an der Wasserburg 
nach Oggelshausen, mit Einkehrpause, Strecke ca. 8,5 km, 
Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
18:30 Uhr, Themenführung zum Federsee: Frühlingsboten 
im Moor, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzent-
rums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 EUR 
mit Gästekarte Ermäßigung.

Sonntag, 8. April
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Tiefenbach, im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
17 Uhr, Panflötenkonzert mit Wolfgang Ernst, Evangelische 
Kirche, Karlstr. 11, Bad Buchau

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Samstag, 10. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
(Vikar Laupheimer)

Sonntag, 11. März
10:15 Uhr Euchristiefeier

Sonntag, 18. März
10:15 Uhr Eucharistiefeier
-mitgestaltet vom Stiftschor-

Samstag, 24. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
(Vikar Laupheimer und Pater König)

Sonntag, 25. März
- Palmsonntag -
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Palmseg-
nung und Palmprozession
Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder

Donnerstag, 29. März
- Gründonnerstag -
19:30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl
Anschließend Ölbergstunden

Karfreitag, 30. März
15 Uhr Feier der Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu
-mitgestaltet vom Stiftschor-

Karsamstag, 31. März
20:30 Uhr Feier der Osternacht
-mitgestaltet vom Cyprianuschor-

Im Anschluss laden wir herzlich zur Aga-
pe im Eingangsbereich der Stiftskirche 
zum österlichen Beisammensein ein.

Ostersonntag, 1. April
-Hochfest der Auferstehung des Herrn-
10:30 Uhr Festgottesdienst 
-mitgestaltet vom Stiftschor-
Segnung der Ostergaben
18:30 Uhr Feierliche Vesper im Chorgestühl

Ostermontag, 2. April
6 Uhr Abgang Emmausgang nach Kanzach
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Samstag, 10. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
(Vikar Laupheimer)

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Sonntag, 11. März
9 Uhr Euchristiefeier

Sonntag, 18. März
9 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 24. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
(Vikar Laupheimer und Pater König)
18:30 Uhr Vorabendmesse zu Palm-
sonntag
mit Palmsegnung und Palmprozession
Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder

Karfreitag, 30. März
10 Uhr Passionsgottesdienst für die Kinder
18 Uhr Kreuzweg ins Plankental
(Treffpunkt an der Kappler Kirche)

Ostersonntag, 1. April
-Hochfest der Auferstehung des Herrn-
9 Uhr Festgottesdienst 
Segnung der Ostergaben

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Samstag, 10. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
Bad Buchau (Vikar Laupheimer)

Sonntag, 11. März
9 Uhr Euchristiefeier

Sonntag, 18. März
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 24. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
Bad Buchau 
(Vikar Laupheimer und Pater König)

Sonntag, 25. März
- Palmsonntag -
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Palmseg-
nung und Palmprozession
- Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder -

Donnerstag, 29. März
- Gründonnerstag -
18 Uhr Messe vom letzten Abendmahl
Anschließend Ölbergstunden

Karfreitag, 30. März
15 Uhr Feier der Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu

Ostersonntag, 1. April
-Hochfest der Auferstehung des Herrn-
9 Uhr Festgottesdienst 
Segnung der Ostergaben

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Samstag, 10. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
Bad Buchau (Vikar Laupheimer)

Sonntag, 11. März
10:15 Uhr Euchristiefeier

Samstag, 17. März
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18. März
18:30 Uhr Bußgottesdienst

Samstag, 24. März
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
Bad Buchau 
(Vikar Laupheimer und Pater König)

Sonntag, 25. März
- Palmsonntag -
9 Uhr Eucharistiefeier mit Palmsegnung 
und Palmprozession
Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder

Karfreitag, 30. März
9 Uhr Kreuzwegandacht
13:30 Uhr Feier der Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu

Karsamstag, 31. März
18:30 Uhr Feier der Osternacht

Ostersonntag, 1. April
-Hochfest der Auferstehung des Herrn-
9 Uhr Festgottesdienst 
Segnung der Ostergaben

Ostermontag, 2. April
7:30 Uhr Eucharistiefeier- Emmausgang

Regelmäßige Termine und 
Treffen
•	Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbst-

hilfegruppe für Suchtkranke und deren 
Angehörige - jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 19:30 - 21 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus, Weiherstraße 
43. Kontakt: Frau Barbara Fischer, Tel. 
07582 8104.

•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 
dienstags von 19:30 - 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 - 21:15 Uhr im Bischof-Sp-
roll-Haus

•	Mütter beten: während der Winterzeit 
jeden Montag von 16 - 17 Uhr Uhr im 
Pfarrhaus (Pfarrsaal)

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hos-
pizgruppe begleitet Schwerstkran-
ke und Sterbende und ihre Ange-
hörigen; zu Hause wie auch im 
Seniorenheim. Einsatzleitung: Tel. 
0152 04538538 und Roswitha Blender,  
Tel. 07582 631.

•	Kath. Frauenbund: Frauengymnas-
tik des Kath. Frauenbundes unter der 
Leitung einer Physiotherapeutin der 
Federseeklinik immer montags um  
19:30 Uhr in der Sporthalle der Feder-
seeklinik.

Offener Kreis lädt Trauernde ein
Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet 
einen offenen Trauerkreis an, der am 
Freitag, 23. März, von 15 - 17 Uhr im 
Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau 
(Weiherstraße 43) stattfindet. 
Der Kreis möchte Trauernden die Gele-
genheit geben, in geschütztem Rahmen 
und mit anderen Betroffenen über The-
men ins Gespräch zu kommen, die sie 
auf ihrem Trauerweg beschäftigen. Jeder 
Mensch macht persönliche, ganz indi-
viduelle Trauer-Erfahrungen und muss 
seinen Weg finden und gehen. Da ist es 
hilfreich, sich mit anderen über seine 
Gedanken, Gefühle und Erfahrungen 
auszutauschen. Dekanatsreferent Björn 
Held leitet den ersten Teil des Nachmit-
tags an und hilft dabei, die unterschied-
lichsten Aspekte der Trauer in den Blick 
zu nehmen und darüber ins Gespräch zu 
kommen. Der zweite Teil lädt ein zu Kaf-
fee und Kuchen und zum gegenseitigen 
Austausch.
Es sind alle Menschen herzlich willkom-
men, unabhängig von Konfession und 
Wohnort.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist kostenlos. 
Bei Fragen kann man sich wenden an Ul-
rike Bledt 07582 1232, Petra Lutz 07582 
2835 oder an das katholische Dekanats-
büro 07351 182130.

Das Kindergottesdienst-Team bringt 
kleineren Kindern den Glauben näher
Der letzte Kindergottesdienst in der Pfar-
rei St. Cornelius und Cyprianus stand 
ganz im Zeichen der Fasnet. Mit Begeis-
terung pusten sich die Kinder - allesamt 
im Alter zwischen drei und acht Jahren 
- Luftschlangen zu. Singen, Tanzen und 
Lachen mit anderen bringt Freude in un-
ser Leben. 
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Die Kinder haben sichtlich Spaß an so 
viel herumfliegendem Papier. Danach 
beginnen einige damit, die verstreuten 
Luftschlangen zu einem Haufen zusam-
menzuschieben. Auch die letzte herum-
liegende Luftschlange muss dazu. „So ist 
es schön“, bekräftigt ein kleiner Junge. 
Immer zwei Kinder fassen nun eine Luft-
schlange an ihren Enden, bewegen sich 
und erkennen, was passiert, wenn einer 
zu stark lenkt, zu fest zieht. Das Freund-
schaftsband zerreißt. „Da sind wir ausei-
nander“, stellt ein anderes Kind treffend 
fest.
„An Ideen mangelt es uns nicht“, war 
beim letzten Treffen des Kindergottes-
dienst-Teams der Pfarrei Bad Buchau 
zu hören. Kein Wunder, der Jahreskreis, 
die Gedenktage der Heiligen und die Ge-
schichten der Bibel bieten einen reichen 
Vorrat an Themen und Begebenheiten, 
um kleineren Kindern den Glauben nä-
herzubringen. Gemeinsames Beten und 
eine abschließende Mal- oder Bastelakti-
on sind feste Bestandteile jedes Kinder-
gottesdienstes. Und natürlich wird auch 
gesungen.
Eine Frage, die die Runde besonders 
lange beschäftigte: Wer könnte für die-
jenigen nachfolgen, die aus ausscheiden, 
weil ihrer Kinder demnächst zur Kom-
munion gehen. Seit vielen Jahren ist das 
Kinderkirche-Team fester Bestandteil 
der Pfarrgemeinde. Zur Zeit sind es fünf 
Mütter und Väter, die sich in wechselnder 
Besetzung jeden Monat meist zu zweit 
treffen, um einen Kindergottesdienst vor-
zubereiten. Das Kinderkirche-Team wird 
wieder auf Leute zugehen und sie bitten, 
mitzumachen. Über Freiwillige, die auf 
uns zukommen, würden wir uns ganz be-
sonders freuen. Interessierte melden sich 
unter 07582/91200 oder per Email bei 
heike-neveling@web.de.

Auto-Saug-Ation der Bad Buchauer 
Minis
Um unsere Reisekasse für die Rom-
Wallfahrt der Ministranten aufzubessern, 
möchten wir Ministranten, die daran teil-
nehmen, eine „Auto-Saug-Aktion“ ver-
anstalten:
Am Samstag, 17. März 2018 von 10 bis 
14 Uhr beim Autohaus Schlegel reini-
gen wir Ihren PKW innen (Matten und 
Boden saugen, Oberflächen abwischen)
Preis: 4,50 € inkl. einer Tasse Kaffee 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
unsere Aktion unterstützen!
Ihre Bad Buchauer Ministranten

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche, 
Karlstraße 11, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns feiert.

Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam 
mit dem Erwachsenengottesdienst um 10 
Uhr in der Kirche.

Sonntag 11. März – Laetare
10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfr. Markus Lutz); Predigttext: Philipper 
1,15-21 („Christus ist mein Leben“)

Sonntag 18. März – Judika
10 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikantin 
Andrea Eller); Predigttext: 4. Mose 21,4-
9 („Die eherne Schlange“)

Sonntag 25. März – Palmsonntag
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Markus 
Lutz); Predigttext: Jesaja 50,4-9 („Der 
Herr hilft mir, darum werde ich nicht zu-
schanden“)

Donnerstag 29. März – Gründonnerstag
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ge-
meinschaftskelch (Pfr. Hermann Bau-
er); Predigttext: 1. Korinther 10,16-17 
(„Denn ein Brot ist’s: So sind wir viele 
ein Leib“)

Freitag 30. März – Karfreitag
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ein-
zelkelchen und Traubensaft (Pfr. Markus 
Lutz); musikalische Gestaltung: Chor 
und Instrumentalisten; Predigttext: Heb-
räer 9,15.26b-28 („Christus – der Mittler 
des neuen Bundes“)

Sonntag 1. April – Osternacht
6 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Tau-
ferinnerung und Abendmahl (Pfr. Mar-
kus Lutz); Predigttext: 1. Thessalonicher 
4,13-14 („Auferstehung – Hoffnung für 
uns“)

Sonntag 1. April – Ostersonntag
10 Uhr Familiengottesdienst mit Abend-
mahl (Pfr. Markus Lutz); Matthäus 28,1-
10 („Neues Leben für Jesus – Felsen-
grab“)

Montag 2. April – Ostermontag
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Her-
mann Bauer); Predigttext: 1. Korinther 
15,50-58 („Wir werden alle verwandelt 
werden“)

Gottesdienst im Marienheim
Mittwoch, 28. März, 16 Uhr  Abend-
mahlsgottesdienst

Veranstaltungen
Mittwoch, 21. März – 
Begegnungsnachmittag
Zum Begegnungsnachmittag laden wir 
Jüngere und Ältere, Gäste und Einheimi-
sche herzlich um 14:30 Uhr in das Evang. 
Gemeindehaus, Karlstraße 24, ein. Ilse 
Rommel, Bad Buchau, wird mit Bildern 
Surinam vorstellen, das Land, aus dem 
der diesjährige Weltgebetstag kommt. 
Auf einer Fläche weniger als halb so groß 
wie Deutschland vereint das Land afri-
kanische und niederländische, kreolische 
und indische, chinesische und javanische 
Einflüsse. Die frühere niederländische 
Kolonie (Niederländisch-Guyana) liegt 
im Nordosten Südamerikas, zwischen 
Guyana, Brasilien und Französisch-Gu-
yana. Rund 90 Prozent des Landes beste-
hen aus tiefem, teils noch vollkommen 
unberührtem Regenwald. Umweltzerstö-
rung und massiver Rohstoffabbau jedoch 
bedrohen die einzigartige Flora und Fau-
na.

Die letzten Tage Jesu –  
Abendmusik in der Karwoche
Am Dienstag, 27. März um 19 Uhr sind 
in der Evangelischen Kirche Bad Buchau 
Musiker aus Bad Schussenried zu Gast. 
Sie werden Musik und Texte zur Passi-
onszeit vortragen (s. ausführlichen Text).

Ostergarten in der Evangelischen  
Thomaskirche Aulendorf  
vom 19. - 30. März
Das Evangelische Jugendwerk in Bibe-
rach lädt zum Ostergarten in das Evange-
lische Thomaskirche Aulendorf, Schulst-
raße 15, ein: 
„Begebt euch auf die Spuren von Jesus: 
Die Führung startet mit dem Einzug in 
Jerusalem, führt zum letzten Abendmahl, 
welches wir auch feiern und endet mit der 
Auferstehung Jesu Christi.

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   Pfarramt.Bad-Buchau@elkw.de
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Der Ostergarten bietet den Besuchern die 
Möglichkeit, in zehn liebevoll gestalte-
ten Räumen die Passions- und Osterge-
schichte mit „allen Sinnen“ zu erleben. 
Sie werden hineingenommen in das his-
torische Ereignis rund um Jesus und das 
auf eine ganz besondere Art und Weise.
Es sind insgesamt 10 Räume und ein 
Bistro. Die Räume werden dank vieler 
ehrenamtlicher Kräfte mit viel Liebe und 
Detail-Verliebtheit gestaltet. Das Bist-
ro bietet Kleinigkeiten für das leibliche 
Wohl.
Besuche des Ostergartens sind im Zuge 
von Führungen möglich. Diese starten 
zur vollen Stunde und dauern ca. 50 min.“
Öffnungszeiten (Anmeldung erforder-
lich) 
werktags: 9 - 12 Uhr (Letzte Führung) 
und 14 - 18 Uhr (Letzte Führung)
samstags, sonntags und feiertags: 
11 - 16 Uhr (Letzte Führung)
Ausnahmen nur nach Absprache möglich.
Um Anmeldung wird gebeten unter mi-
riam.rampp@ejwbiberach.de oder 07351 
5280 977 (Di, Do, Fr 10 - 13 Uhr und 
Di, Do 14 - 17 Uhr). Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.

Regelmäßige Termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus, 
Karlstraße 24).

montags 14 Uhr Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr Spielgruppe

14:30 Uhr Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags von 9:30 - 
16:30 Uhr geöffnet.

Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für 
Feiern o. Ä. gemietet werden. Weitere 
Informationen bei Daniel Zerdak, Tel. 
07582 1429.

Irlands Südosten und Süd-
westen – Auf ungewöhn-
lichen Wegen über die 
Grüne Insel
Diese vom Evangelischen Bildungs-
werk Oberschwaben (EBO) organi-
sierte Reise wird nicht nur erstmalige 
Irlandreisende erfreuen, sondern auch 
„Wiederholungstäter“ verblüffen.
Denn diesmal sind auch eher selten be-
suchte Regionen Irlands das Ziel: zum 
einen der Südosten der Grünen Insel mit 
den Grafschaften Wexford und Water-
ford, zum anderen West Cork im äußers-
ten Südwesten.

Im Preis sind inbegriffen:
•	Flug München-Dublin/Dublin-Mün-

chen mit Aer Lingus (alle Steuern und 
Gebühren).

•	 Irischer Reisebus, der an allen Tagen 
zur Verfügung steht.

•	Acht Übernachtungen in guten 3-Ster-
ne-Hotels mit irischem Frühstück und 
mehrgängigem Dinner.

Reiseleitung: Eckhard Ladner, Sozial-
wissenschaftler,
Reiseleiter EBZ (Europ. Bildungs- und 
Begegnungszentren). 
Reisebegleitung: Eva Seitz-Brückner 
und Brunhilde Raiser, Geschäftsführerin 
des EBO.
Reisetermin: 26. Juli - 3. August
Veranstalter: Gaeltacht Irland Reisen 
(EBZ Irland).
Kosten (Preis pro Person): Doppelzim-
mer: 1.528,00 EUR; Preis im Einzelzim-
mer: 1.897,00 EUR; Transfer zum und 
vom Flughafen München: 40,00 EUR.
Kontakt:
- �Eva Seitz-Brückner, Lukasweg 2, 88214 

Ravensburg. Tel. 0751 651174.
- �Evangelisches Bildungswerk Oberschwa-

ben (EBO), Kapuzinerstr. 18/1, 88212 
Ravensburg, Tel. 0751 41041, Fax 0751 
41042, ebo@evkirche-rv.de, www.ebo-rv.d

Anmeldeschluss: 10. April (danach auf 
Anfrage)

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche
durch des Frühlings holden, belebenden Blick.
Im Tale grünet Hoffnungsglück.
Der alte Winter in seiner Schwäche
zog sich in rauhe Berge zurück.
Von dorther sendet er, fliehend, nur
ohnmächtige Schauer körnigen Eises
in Streifen über die grünende Flur.
Aber die Sonne duldet kein Weißes.
Überall regt sich Bildung und Streben,
alles will sie mit Farbe beleben.
Doch an Blumen fehlts im Revier.
Sie nimmt geputzte Menschen dafür.
Kehre dich um, von diesen Höhen
nach der Stadt zurückzusehen!
Aus dem hohlen, finstern Tor
dringt ein buntes Gewimmel hervor.
Jeder sonnt sich heute so gern.
Sie feiern die Auferstehung des Herrn,
denn sie sind selber auferstanden.

Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern,
aus Handwerks- und Gewerbesbanden,
aus dem Druck von Giebeln und Dächern,
aus der Straßen quetschender Enge,
aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht
sind sie alle ans Licht gebracht.
Sieh nur, sieh, wie behend sich die Menge
durch die Gärten und Felder zerschlägt,
wie der Fluß in Breit und Länge
so manchen lustigen Nachen bewegt,
und, bis zum Sinken überladen,
entfernt sich dieser letzte Kahn.
Selbst von des Berges ferner Pfaden
blinken uns farbige Kleider an.
Ich höre schon des Dorfs Getümmel.
Hier ist des Volkes wahrer Himmel.
Zufrieden jauchzet groß und klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ichs sein!

- Johann Wolfgang von Goethe 

Osterspaziergang
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Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr, 
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr u. 14 - 17 Uhr
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22, 
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr; 
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
R. Blender, Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek, Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416

Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, 
Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt	� 112
Feuerwehr	�  112
Polizei� 110
Polizei Riedlingen	�  07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung
Bad Buchau	�  07582 91821
nicht eilige 
Krankentransporte	�  07351 7777
Taxi am Federsee	� 07582 9399974
(Kranken-, Stadt-, � 0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung)	
XPRÄSS-Fahrdienst 
(Stadt- und Fernfahrten bis 8 Personen) 
Krankentransporte, 
Kurierdienst	�  0162 5605778

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 19. März, Mo., 16. April
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 20. März, Di., 17. April
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi., 21. März, Do., 5. April
Altkleidersammlung DRK
Sa., 31. März
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 15 - 17 Uhr
Fr., 15 - 18 Uhr
Sa., 10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 11. März
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110
Sonntag, 18. März
Stadtapotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184
Karfreitag, 30. März
Vital-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900
Ostersonntag, 1. April
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Ostermontag, 2. April
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 8138
Sonntag, 8. April
Vital-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, Arzt für Allge-
meinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße 4, Telefon 07582 91155
Hepp Rita, Frauenärztin, 
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere Me-
dizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, 
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Schneider Christine, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie, 
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr, 
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650
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